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kamen auf den Breyer Cam-
pingplatz, um Werner Wil-
helm persönlich Glückwün-
sche auszusprechen. 
Der aktuelle Chef, der den 
Betrieb vor vielen Jahren von 
seinem Vater Andreas über-
nommen hat, ist kein Mann 
der großen Worte. Zuverläs-
sig und akribisch kümmert er 
sich gemeinsam mit seiner 
Frau Dorothee um das Wohl 
der Gäste. Viele davon sind 
Stammgäste, das nette Res-
taurant „Die kleine Rheinper-
le“, in dem auch externe Be-
sucher gerne gesehen sind, 
ist beliebter Treffpunkt zum 
entspannten Plaudern. 
Der Breyer Campingplatz 
mit seinen rund 100 Stell-
plätzen besticht durch seine 
Premiumlage am Rhein. Ein 
großer Vorteil: Die Anlage ist 
hochwasserfrei. Die zahlrei-
chen Stammgäste, die ihre 
Wohnwagen auch während 
der Wintermonate auf dem 
Campingplatz stehen lassen, 
müssen deshalb nicht die 
aktuellen Wasserstände des 
Rheins im Blick behalten. 
Besonders beliebt ist der 
Breyer Campingplatz, wenn 
„Rhein in Flammen“ ansteht. 
Dann hat man dort prak-
tisch einen Logenplatz und 
kann das optische Spektakel 
wunderbar genießen. Die er-

geprägt sind. Wenn kauf-
männisches Können und 
Kundennähe Tag für Tag 
mit Leidenschaft und Herz-
blut gelebt werden, dann ist 
auch in schwierigen Zeiten 
Erfolg garantiert. Der Cam-
pingplatz Brey ist dafür ein 
wunderbares Beispiel: Seit 
mittlerweile 50 Jahren be-
treibt die Familie Wilhelm die 
wunderschöne Anlage. Zum 
Jubiläum gratulierten nicht 
nur die vielen Stammgäste 
des Platzes, auch Ortsbür-
germeister Christian Schuth, 
Bernd Schneider (Bitburger 
Brauerei) und Martin Wei-
nand (Getränke Weinand) 

Brey. Es gibt Betriebe, die in 
besonderem Maß von der 
„Handschrift“ ihrer Besitzer 

Familie Wilhelm betreibt seit 50 Jahren Campingplatz in Brey

wähnte Konstanz und Zuver-
lässigkeit der Wilhelms wird 
nicht nur von Campern ge-
schätzt, auch Geschäftskun-
den loben das Miteinander. 
„Von Anfang an beliefern 
wir die Anlage“, sagt Martin 
Weinand. „Die freundschaft-
liche Zusammenarbeit be-
gann mit meinem Vater im 
Gründungsjahr und hält bis 
heute an“, so Weinand.
Das 50. Jubiläum des Cam-
pingplatzes ist nicht nur 
Anlass zur Freude über die 
lange Erfolgsgeschichte der 
Anlage. Von ihm geht auch 
ein Signal in die Zukunft 
aus. Denn während viele 
mittelständische Betriebe 
aller Branchen wegen feh-
lender Nachfolger in ihrer 
Existenz bedroht sind, wird 
es in Brey weitergehen: 
„Unsere Tochter Vera und 
unser Sohn Carsten möch-
ten unseren Familienbetrieb 
weiterführen“, sagt Werner 
Wilhelm spürbar zufrieden. 
Schon jetzt sind die 33-jähri-
ge Tochter und ihr ein Jahr 
älterer Bruder bestens mit 
dem Tagesgeschäft vertraut. 
Alle Stammgäste und Durch-
gangscamper werden noch 
viele Jahre die angenehme, 
familiäre Atmosphäre auf 
dem Campingplatz Brey ge-
nießen können. [za]
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Bopparder Weinfest: Dauernörgler im Netz

Brand einer Gartenlaube in Buchenau

Boppard (ots). Im Fasanen-
weg in Boppard-Buchenau 
kam es am Dienstag, 15. 
Oktober, gegen 20.43 Uhr, 
entgegen der Erstmeldung 
(Wohnhausbrand) zu einem 
Brand einer Gartenlaube.
Ersten Erkenntnissen zufol-
ge erfolgten im Laufe des 
Tages Bitumenarbeiten auf 
dem Dach der Gartenlaube. 
Hierin könnte eine mögli-
che Brandursache liegen. 
Der Brand konnte durch die 
freiwilligen Feuerwehr Bop-
pard, Buchholz und Bad Sal-
zig gelöscht werden.
Zwei angrenzende Wohnge-
bäude mussten aufgrund des 

eingezogenen Rauches kurz-
zeitig geräumt werden. Das 
Wohngebäude, auf dessen 
Gartengrundstück die Laube 
stand, ist aufgrund des ein-
gezogenen Rauches sowie 
leichte Beschädigungen des 
Dachstuhls und Fenstern vor-
übergehend nicht bewohnbar.
Es kam infolge des Brandes 
zu keinen Personenschä-
den. Der entstandene Sach-
schaden dürfte im mittleren 
fünfstelligen Bereich liegen. 
Weitere Ermittlungen hin-
sichtlich der Brandursache 
werden durch die Kriminal-
polizei geführt.
Foto: Freiw. Feuerwehr Boppard
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len wir Probleme erkennen 
und bestmögliche Hilfen 
geben“, nennt auch Ulrike 
Neubauer die Nähe zur Be-
völkerung als Antrieb für 
die politische Arbeit an der 
Basis.
60 Mitglieder hat der 
SPD-Ortsverein aktuell. 
„Gerne könnten es ein paar 
mehr sein“, sagt Peter Bast. 
„Wir freuen uns vor allem 
über Jüngere, die den Weg 
zu	 uns	 fi	nden	 und	 sich	mit	
ihren Ansichten bei uns ein-
bringen“, setzt auch Ulrike 
Neubauer im Jubiläumsjahr 
auf neuen Schwung für die 
Zukunft. 
Zunächst aber stehen beim 

Festakt besonders treue 
Mitglieder auf 

der Bühne: Dr. 
Friedrich Funk 
wird für sei-
ne 60-jährige 
Parteizugehö-
rigkeit geehrt, 

außerdem Wal-
ter Arend (40 

Jahre) und Monika 

in Boppard und der Regi-
on. Auch wenn es in 
der langen 

H i s t o -
rie immer wieder 

schwierige Zeiten gab, hat 
sich unser Ortsverein im-
mer mit Überzeugung und 
Leidenschaft für die Men-
schen eingesetzt“, so Peter 
Bast. 
Grußworte, kurze Reden, 
Musik und natürlich viele 
nette Gespräche der Gäste 
werden den Festakt prägen. 
Es werden dabei sicherlich 

viele schöne Erinnerungen 
geweckt. Die Gegen-
wart, die aus SPD-
Sicht nicht immer 
Grund zur Freude 
bietet, sollte bei 
diesem wunder-
baren Jubiläum 
keine große 
Rolle spielen. 
„Unser Orts-
verein ist 150 
Jahre jung“, 
scherzt Peter 
Bast. „Die 
p o l i t i s c h e 

Arbeit macht 
einfach Spaß. Gemeinsam 

Ideen zu entwickeln, die wir 
dann nach Möglichkeit für 
die Menschen und un-
sere Stadt umset-
zen, motiviert 
jeden, der mit-
macht“, sagt 
der 72-jäh-
rige Vorsit-
zende. „Mit 
off	enen	 Au-
gen	und	off	e-
nen Ohren wol-

Bopparder Genossen feiern 150. Geburtstag des Ortsvereins 
Boppard. Im Rahmen ei-
nes großen Festaktes feiert 
die SPD Boppard am 19. 
Oktober ab 19 Uhr in der 
Stadthalle das 150. 
Jubiläum des Orts-
vereins. Geladene 
Gäste, die Mitglie-
der der SPD Boppard 
und auch zahlreiche 
Nicht-Parteimitglieder 
werden bei diesem be-
sonderen Ereignis dabei 
sein, eine vorherige An-
meldung vorausgesetzt. 
„Wir freuen uns riesig auf 
diesen Abend“, sagt die 
Ortsvereinsvorsitzende Ul-
rike Neubauer. „Wir sind 
stolz, dass unsere Landes-
vorsitzende Sabine Bät-
zing-Lichtenthäler und die 
SPD-Bundesvorsitzende 
Saskia Esken ihr Kommen 
zugesagt haben“, so Ulrike 
Neubauer. Ihr Parteifreund 
und Co-Vorsitzender Peter 
Bast ist ob des 150. Jubilä-
ums des SPD-Ortsvereins 
ebenfalls bewegt. „Wir sind 
die älteste politische Kraft 

Müller-Siff	rin	 (25	 Jahre).	
Wilfried Grünewald aus 
Spay (seit 68 Jahren Sozial-
demokrat), der dem Festakt 
ebenfalls beiwohnen will, 
wird den drei Geehrten si-
cherlich kräftig applaudie-
ren.
Der SPD-Ortsverein – das 
offi		zielle	 Gründungsdatum	
ist der 8. November 1874 
– erlebte und überlebte in 
seiner langen Geschichte 
schlimmste Zeiten. [za]

Siehe hierzu einen histo-
rischen Rückblick zur SPD 
Boppard auf Seite 26. 
Abbildungen Archiv J. Johann
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Hubertusmesse

Kreis. Die Kreisgruppe 
Rhein-Hunsrück des Landes-
jagdverbandes RLP lädt alle 
Interessierten am Sonntag, 
3. November, zur Teilnahme 
an der traditionellen Huber-
tusmesse in der Basilika St. 
Severus in Boppard, 11 Uhr, 
ein. Die Messe wird vom He-
gering Boppard ausgerichtet 
und von der Jagdhornbläser-
gruppe Ehrbachklamm be-
gleitet. Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit zum gemein-
samen Mittagessen und Aus-
tausch. Die Jägerschaft des 
Landkreises freut sich auf Ihr 
Kommen.

Wer fährt
mit zu Fidelio?

Bad Salzig. Am Samstag, 
19. Oktober, fährt der Lai-
en-Kultur-Club Bad Salzig 
nach Wiesbaden ins Theater. 
Auf dem Programm steht die 
Oper Fidelio. Die Abfahrts-
zeiten sind: Emmelshausen 
Bahnhof 16 Uhr, Weiler Alte 
Bushaltestelle 16.20 Uhr, 
Boppard 16.30 Uhr, Bad Sal-
zig Ägidiusheim 16.40 Uhr, 
St. Goar Tankstelle 16.50 
Uhr, Oberwesel Ochsenturm 

17 Uhr. Im Verhinderungsfall 
bitte Edith Staaden-Weber, 
Tel. 06742 6696, anrufen.   

Stadtbücherei Boppard 
geschlossen

Boppard. Die Stadtbücherei 
Boppard bleibt am Freitag 
und Montag, 25. und 28. 
Oktober, für Besucher ge-
schlossen. An diesen Tagen 
fi	nden	 notwendige	 betrieb-
sinterne Arbeiten statt, die 
eine vorübergehende Schlie-
ßung erforderlich machen. Es 
wird um Verständnis gebeten. 
Das Team freut sich darauf, 
die Besucher ab Dienstag, 
29. Oktober, wie gewohnt in 
den Räumlichkeiten begrü-
ßen zu dürfen.

Taizé-Gebet

Boppard. Das Taizé-Gebet, 
also ein Gebet in Anlehnung 
an die Liturgie der Brüderge-
meinschaft in Taizé/Burgund 
fi	ndet	am	Freitag, 8. Novem-
ber, 19 Uhr, in der Kapelle 
des Gemeindezentrums in 
der Rheinallee 22 in Boppard 
statt. Nach dem Gebet sind 
alle Teilnehmer zu einem 
gemütlichen Beisammensein 
im Erdgeschoss des Gemein-

dezentrums eingeladen.
St. Marti n in Weiler

Weiler. Am Samstag, 9. No-
vember, wird in Weiler wie-
der der Martinsumzug durch 
die Straßen ziehen. Um 17.30 
Uhr gibt es eine kurze An-
dacht vor der Kirche (bei Re-
gen in der Kirche), mit Liedern 
und der Martinsgeschichte. 
Um 18 Uhr startet dann der 
eigentliche Umzug.

Konzert
in der Christuskirche

Boppard. Am Montag, 28. 
Oktober, 19 Uhr, lädt die 
„The Judd School England’ 
in die Christuskirche nach 
Boppard ein. Mit dabei sind 
ein Orchester, ein Chor so-
wie eine Jazzband. 65 junge 
Musiker werden klassische 
Stücke, Jazz, Barbershop 
und Filmmusik spielen, ein 
vielfältiges und abwechs-
lungsreiches Programm 
wartet auf die Besucher. 
Weitere Informationen auf 
Instagram: www.instagram.
com/judd_music. Der Ein-
tritt ist frei.

Bälzer Nachbarn 
unterwegs 

Boppard. Die Bälzer Nach-
barschaft besucht am 3. No-
vember den Martinimark in 
Osterspai. Um besser orga-
nisieren zu können, werden 

Anzeige

die Nachbarn, die an dem 
Ausfl	ug	 teilnehmen	 möch-
ten, gebeten, sich bis zum 
24. Oktober bei Fred Werner, 
alfred-werner@gmx.de oder 
Sabine Melzenbach, sabine.
kalkofen@googlemail.com, 
anzumelden.

Herbstf est

Boppard. Die evangelische 
Kirchengemeinde Boppard 
lädt am Sonntag, 27. Okto-
ber, herzlich zum Herbstfest 
in die evangelische Kapelle 
nach Bad Salzig ein. Beginn 
ist um 10.30 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst. An-
schließend können die Besu-
cher selbstgemachte Spezia-
litäten wie Kürbissuppe und 
Döppekooche genießen und 
in gemütlicher Runde bei-
sammensitzen. Der Posau-
nenchor sorgt für musika-
lische Unterhaltung. Wenn 
nötig, besteht die Möglich-
keit eines Fahrdienstes. Bei 
Bedarf wird um Anmeldung 
im Gemeindeamt gebeten, 
Tel. 06742 2343.

Oktoberfest
bei der AWO

Boppard. Zu herzhaften 
Oktoberfestspezialitäten 
(Brezen, Fleisch-/Leberkä-
se, Weißwurst u. a.) lädt die 
AWO-Boppard/Emmels-
hausen am Mittwoch, 30. 
Oktober, ab 15 Uhr, ins 
AWO-Gästehaus „Zum 
Markt“, Boppard, Untere 
Marktstraße 3, ein. Anmel-
dung ist erforderlich bei 
Magda Mate, Tel. 06742 
3695, Martin Strömann, Tel. 
06742 5731 oder im AWO-

Büro, Tel. 06742 5808 (AB). 
Es ist jeder willkommen, 
natürlich auch Freunde und 
Bekannte der AWO. Mitglie-
der der AWO Boppard/Em-
melshausen erhalten einen 
Verzehrbon.

Kino-Vino
im cinema Boppard

Boppard.	 Es	 fi	ndet	 wieder	
die beliebte Veranstaltung 
‚Kino Vino‘ im cinema Bop-
pard statt. Unter dem Motto 
‚cineastische Begegnungen 
bei inspirierenden Weinen‘ 
zeigt das Kino die beiden 
französischen Filme „Oh la 
la – wer ahnt denn sowas?“ 
und „Liebesbriefe aus Niz-
za“. In der Pause gibt es zur 
Stärkung	 ein	 kleines	 Buff	et	
und natürlich Weine loka-
ler Winzer. Der Kino-Vi-
no-Abend	 fi	ndet	 am	 Sams-
tag, 26. Oktober, 18 Uhr,
statt.  Es sind noch Karten 
im Vorverkauf an der Kino-
kasse oder unter www.cine-
ma-boppard.de erhältlich.

Kaff eetreff 
des VdK-Buchholz

Buchholz. Der VdK-Buch-
holz und Umgebung lädt alle 
Mitglieder und Freunde zu 
einem	 gemütlichen	 Kaff	ee-
treff		 herzlich	 am	 Dienstag,	
22. Oktober, ab 15 Uhr, ins 
Café Hillen Buchholz ein. 
Anmeldung bei Ute Melitta 
Beran, Tel. 0178 5136033.

Reparaturcafé

Bad Salzig. Das nächste 
Treff	en	 des	 Bad	 Salziger	
Reparaturcafés	 fi	ndet	 am	
Samstag, 2. November, 10 
bis 11.30 Uhr,	 statt.	 Treff	-
punkt im Bahnhof Bad Sal-
zig, Raum „Rheinhell“. Kon-
takt: Rolf Dreier: Tel. 06742 
940517, dein.raum.mehr@
gmail.com.
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heiten und auch der Satzung, 
was aber im Übrigen heute 
längst überholt ist. Nachbar 
Paul Piwo – sein Nachname 
wurde von der Bevölkerung 
stets abgekürzt – nach kur-
zem Überlegen: „Peter, du 
kriegst bei mir unter dem 
Dach ein Zimmer!“ „Nein, 
nein, Paul, ich hab ja eine 
Wohnung. Und zwei Woh-
nungen kann ich mir nicht 
leisten!“ - „Quatsch, Peter, 
das Zimmer kostet im Jahr 
zwei Viertelcher, die gibst 
Du jetzt gleich aus und damit 
kannst Du in der Nachbar-
schaft bleiben!“
Dass Piwo niemals eine Uni-
form getragen habe, wie er 
bei vielen Gelegenheiten be-
tonte, das versuchte ich ihm 
zu widerlegen: Auf Bildern 
des großen „500 Jahre-Or-
gelborn-Jubiläums“ im Jahre 
1921 erkennt man unstreitig 
seine aufgeschossene Gestalt 
als Ritterknappe mit Hut und 
„Uniform“. 

Ab, ins Elternschlafzimmer, 
zum Markt zu und da war 
dann auch schon ein schreck-
liches „Hilfe, Hilfe“ – Rufen 
zu hören. Mein Vater:„Geh‘ 
Du mir nicht ans Fenster!“ 
Aber das musste ich doch se-
hen. Der gesamte Dachstuhl 
des Hauses Kremer stand in 
hellen Flammen. Mittendrin 
saß auf dem Kamin, zum 
kleinen Hof von Metzger 
Kemmer hin, ein Mann und 
schrie um Hilfe. Ein fürch-
terlicher Anblick. Die Feuer-
wehr konnte keine Leiter bis 
zur vollen Höhe des Kamins 
bis zu dem armen Mann hoch 
bringen. Eine Drehleiter wie 
heute existierte damals noch 
nicht.
Dennoch erreichte der arme 
Mann dann schließlich – mit 
den Händen in die heißen 
Backsteine der Hauswand 
gekrallt – den rettenden, 
obersten Feuerwehrmann. 
Noch oft habe ich die ver-
stümmelten Hände dieses 
Herrn Bodenbach gesehen, 
der als Mieter im Dachge-
schoss durch Unvorsichtig-
keit den Brand selbst verur-
sacht hatte. 
Das Dachgeschoss bei Bä-
cker Kremer wurde dann 
noch vor der Währungsre-
form 1948 wieder vollstän-
dig aufgebaut.

Oberstraße 98 / 
Ecke Burgstraße
Hier war schon immer – frü-
her wie heute – eine gute Bü-
cherei, die lange Jahre das 

Optik-Fachgeschäft Franz 
Schneberger zum unmittel-
baren Oberstraßen-Nachbarn 
hatte.
Seinerzeitiger Inhaber der 
Buchhandlung,	 die	 offi		ziell	
ja noch immer „Keils Buch-
handlung“ hieß, war Paul 
Piwowarsky, seines Zei-
chens stadtbekannt wie ein 
„bunter Hund“, CDU-Poli-
tiker, Volksbank-verbunden, 
Stadtsiegelträger, sicher kein 
Kostverächter und führend 
im Börsenverein. 
Er ist übrigens sowohl in 
Büchners „Herbstsonne“ als 
„Paul Piro“, wie zwischen-
zeitlich auch im Namen einer 

Straße in Buchenau, verewigt. 
An allen heimatlichen Din-
gen war er interessiert, auch 
in der Obermärkter Nachbar-
schaft und im Ruderclub Ger-
mania stets tatkräftiges Mit-
glied. Auch wenn es darum 
ging, eine gute Flasche Wein 
zu probieren, sagte er niemals 
„Nein danke!“
Eine kleine Geschichte dazu: 
Fährmann Peter Müller zog 
auf die Simmerner Straße um. 
Er teilt das der Nachbarschaft 
traurig mit: „Ich muss aus 
der Nachbarschaft austreten, 
denn ich wohne nicht mehr 
hier!“ Diese Praxis entsprach 
den	 damaligen	 Gepfl	ogen-

2024  Teil 52

Fortsetzung folgt - im RHA!

Neben dem Opti k-Geschäft  Franz Schneberger führte Paul 
Piwowarsky seinen Buchhandel an der Ecke Burgstraße/
Oberstraße. Gegenüber hatt en allzeit wechselnde örtliche 
Gewerbetreibende ihren Firmensitz, so u.a. zuletzt auch 
die aufgrund des Neubaus der B9 am Angert dort abgeris-
sene Drogerie Noll.

Zeitlebens kümmerte sich Uhrmachermeister Franz Schneberger ehrenamtlich um die 
Funkti onalität der St. Severus-Kirchturmuhr. Die Aufnahme zeigt ihn im Jahre 1964 beim 
wöchentlichen „Aufziehen“ im Glockenturm.

Burgstraße
Fortsetzung
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Einladung zur Sitzung des Ortsbeirates Weiler

Einladung zur Sitzung des Ortsbeirates Buchholz

RheinHunsrück Wasser Zweckverband
Sitzung des Werkausschusses

RheinHunsrück Wasser Zweckverband
Sitzung der Verbandsversammlung

Sitzungstermin: Mittwoch, 
23. Oktober 2024, 19 Uhr.
Raum, Ort: Mehrzweckge-
bäude (Saal 2).
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragestunde 

gem. § 16 a GemO
2. Niederschrift über die 

Sitzung des Ortsbeirats 
Weiler vom 5.9.24

Sitzungstermin: Mittwoch, 
23. Oktober 2024, 18 Uhr.
Raum, Ort: Gemeindehaus 
Buchholz.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Verabschiedung der 

ausgeschiedenen Orts-
beiratsmitglieder

2. Einwohnerfragestunde 
gem. § 16 a GemO

3. Sachstand Baugebiet 
Folkendell

4. Sachstand Erweiterung/
Ausbau der Kläranlage

5.	 Schaffung	 eines	 Info-
punktes zur 800-jähri-

Am Donnerstag, dem 24. 
Oktober	2024,	11	Uhr,	findet	
im Verwaltungsgebäude des 
Zweckverbandes eine Sit-
zung des Werkausschusses 
statt.
Tagesordnung
Öffentlicher	Teil
1.  Auftragsvergabe 
  Projekt: Erneuerung der 

Am Donnerstag, dem 24. 
Oktober 2024, 11.10 Uhr, 
findet	im	Verwaltungsgebäu-
de des Zweckverbandes eine 
Sitzung der Verbandsver-
sammlung statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Bericht der Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft über 
den Jahresabschluss 2023

2. Feststellung des Jahresab-
schlusses zum 31.12.2023 
und Beschlussfassung 

3. Termine 2024
4. Bodenbelag der Schutz-

hütte an der Ziehlay
5. Verwendung von Haus-

haltsmitteln 2024
6. Bestimmung eines Ori-

entierungsbetrags für 
die Ortsvorsteherin

7. Nutzung städtischer Flä-
chen „Unterm Klopp“ 
(Trafostation)

gen Geschichte Buch-
holz – „Mein Dorf – Ein 
Baum“

6. Verwendung von Haus-
haltsmitteln

7. Übertrag von Ausgaben 
an den Kirmesverein 
aus den Barspenden 
Sommerkirmes/Fest-
kommerz 800-Jahrfeier-
lichkeiten

8. Eilentscheidungen des 
Ortsvorstehers gemäß 
§ 2 Abs. 5 der Haupt-
satzung: Bestimmung 
eines Orientierungsbe-
trags

Wasserleitung in der 
Proffenstiege	in	der	Stadt	
Boppard

2.  Bericht der Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft 
über den Jahresabschluss 
2023

3.  Feststellung des Jah-
resabschlusses zum 
31.12.2023 und Be-

über die Abdeckung des 
Jahresverlustes 2023

3. Beschluss zur Entlastung 
des Verbandsvorstehers 
und des Stellvertreters für 
das Wirtschaftsjahr 2023

4. Bericht des Rechnungs-
prüfungsausschusses

5. Ernennung und Vereidi-
gung des Stellvertreters 
für den Verbandsvorste-
her und Einführung in das 
Amt

6. Ausleihen von Standroh-

8. Anfragen
9. Mitteilungen
Nicht-öffentlicher Teil:
10. Grundstücks-
 angelegenheit
11. Anfragen
12. Mitteilungen
56154 Boppard, 16. Oktober 2024
Ortsbezirk Weiler
Patricia Eiden
Ortsvorsteherin

9. Anfragen
9.1 SPD-Anfrage „Sach-

stand Baugebiet Folken-
dell“

9.2 Anfrage CDU Sach-
stand Ausbaubeiträge 
Ortsdurchfaht K119

10. Mitteilungen

Nicht-öffentlicher Teil:
11. Anfragen
12. Mitteilungen

56154 Boppard, 16. Oktober 2024
Ortsbezirk Buchholz
Reiner Martin Phillipps
Ortsvorsteher

schlussfassung über die 
Abdeckung des Jahres-
verlustes 2023

4. Anfragen
 und Mitteilungen
Dörth, 7. Oktober 2024
Peter Unkel
Verbandsvorsteher
RheinHunsrück Wasser
Zweckverband

ren zum menschlichen 
Gebrauch

7. Anfragen
und Mitteilungen
Nicht-öffentlicher Teil
1. Personalangelegenheiten
2. Anfragen
 und Mitteilungen

Dörth, 7. Oktober 2024
Peter Unkel
Verbandsvorsteher
RheinHunsrück Wasser
Zweckverband

Fassade dämmen – was bringt das?
Angebot der Energieberatung der Verbraucherzentrale

Wärmepumpen-Angebot-Check

Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale unterstützt 
mit einem besonderen An-
gebot Hauseigentümer bei 
der Entscheidung, ob eine 
Dämmung der Außenwand 
mit einem Wärmedämmver-
bundsystem sinnvoll ist und 
welche Vorteile sie für das 
eigene Haus bringt. 
Unter www.verbraucherzen-
trale-rlp.de/fassadendaem-
mung-rlp können Interessier-
te aus Rheinland-Pfalz einen 
zweiseitigen Erfassungsbo-
gen herunterladen und die 
wichtigsten Daten zu ihrem 
Gebäude eintragen. Anhand 
der Angaben in diesem Bo-
gen und mithilfe eines spe-
ziellen Excel-Tools schätzen 
die Energieberater der Ver-
braucherzentrale ein, welche 
Einsparungen an Energie 
und Heizkosten durch eine 
Dämmung der Außenwand 
möglich sind und wie dick 
die Dämmung sein muss, 
um eine staatliche Förderung 
erhalten zu können. Gezeigt 
wird dabei auch, welchen 

Die Verunsicherung vieler 
Verbraucher nach wie vor 
groß. Dies gilt insbesondere 
im Hinblick auf den Einbau 
von Wärmepumpen. Klar 
ist, dass Wärmepumpen zu-
künftig aufgrund ihrer hohen 
Effizienz	 eine	 tragende	Rol-
le in der Gebäudebeheizung 
spielen werden. Bei einem 
geplanten Heizungstausch ist 
es für viele jedoch schwierig, 
alle Details eines vorgelegten 
Angebots zu verstehen und 
zu bewerten. Die Qualität 
und Vollständigkeit von An-
geboten ist aber nicht nur im 
Hinblick auf die Gesamtkos-
ten relevant, sondern auch 
für	einen	effizienten	Betrieb.	
Hier will die Energiebera-
tung der Verbraucherzentra-
le mit ihrem neuen Wärme-
pumpen-Angebots-Check 
für mehr Transparenz sorgen.
Ratsuchende füllen einen 
Datenbogen aus und senden 
diesen zusammen mit dem 

Einfluss	 die	 Außenwand-
dämmung auf die Behaglich-
keit und das Schimmelrisiko 
im Innenraum hat und wie 
viel Treibhausgase einge-
spart werden können.
Wer das kostenlose Angebot 
in Anspruch nimmt, erhält 
per E-Mail oder auf Wunsch 
auch per Post eine vierseitige 
schriftliche Auswertung. Die 
Ergebnisse und Detailfra-
gen können anschließend in 
einem telefonischen Bera-
tungsgespräch mit den Ener-
gieberatern der Verbraucher-
zentrale besprochen werden. 
Dank der Förderung durch 
das Bundeswirtschaftsmi-
nisterium und das rhein-
land-pfälzische Ministerium 
für Klimaschutz, Umwelt, 
Energie und Mobilität ist 
dieser Service kostenlos.
Für weitere Informationen 
und bei anderen Fragen 
rund um das Thema Ener-
gie stehen die Kollegen vom 
Energietelefon unter 0800 
6075600 kostenfrei Rede 
und Antwort. (VZ-RLP)

zu prüfenden Angebot per 
E-Mail an die Verbraucher-
zentrale. Die Energieberater 
werten die Unterlagen aus 
und vereinbaren anschlie-
ßend einen Termin für eine 
Videoberatung, bei der die 
Details erläutert werden. Den 
Datenbogen, die E-Mail-Ad-
resse sowie weitere Infor-
mationen	findet	man	auf	der	
Internetseite der Energiebe-
ratung unter: www.verbrau-
cherzentrale-rlp.de/WP-An-
gebote.
Der kostenlose Wärmepum-
pen-Angebots-Check rich-
tet sich an Verbraucher in 
Rheinland-Pfalz.
Beratung in Boppard
Der Energieberater hat am 
Dienstag, 12. November, 13 
bis 16 Uhr, Sprechstunde 
in der Stadthalle Boppard, 
Oberstraße 141–143, Lobby 
1. OG. Die Beratungsgesprä-
che sind kostenlos. Anmel-
dung unter Tel. 06742 103-0.

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Boppard

Ende amtliche Bekanntmachungen.



mit Globetrotter- und FlohmarktRückblick VoS in Boppard

Fotos: [as/cs/RHA]
Boppards TI-Leiter Stefan Rees übergibt Ehrenwinzer Manuel Andrack (Moderator, Autor 
und Wanderer) die jährlich zustehenden Weinfl aschen während des Besuches auf dem 
Globetrott er-Markt.



Hauptmarkt Mo.- Sa. von 7 bis 21.45 Uhr + Getränkemarkt Mo.- Sa. von 8 bis 20 Uhr 
BOPPARD · Säuerlingstraße

Telefon: Hauptmarkt 06742 1225 · Telefon: Getränkemarkt 06742 9799050.   Alle Preise in Euro.

rewe.de

Unsere aktuellen Wochenknüller für Sie rewe.de

Entdecke
jede Woche

über 300 Angebote

in der REWE-App

und im Web!

Gültig nur bei REWE Familie May, KW 43 - MO 21.10.-SA 26.10.2024

Deine Auswahl – auch beim Preis.

Aktion

593.
je 12 x 1,00-l-Fl. PET 
(1 l = 0.46)
zzgl. 3.30 Pf.

Rhenser
classic, medium
oder Still

Getränkemarkt AKTUELL
Tel. 06742 9799050

Aktion

790.

Aktion

997.

Knaller

995.
Knaller

4910.
Knaller

495.

Knaller

589.

Knaller

790.
Knaller

991.
Knaller

491.

Knaller

791.
Knaller

451.
Knaller

691.
Knaller

591.
Aktionspreis

790.
Aktionspreis

790.

Aktionspreis

880.
Metzgerei Both, 
Mülheim-Kärlich

Frische 
Fleischwurst
im Ring, verschied. Sorten, 100 g

Kesselfrische Fleischwurst
zusätzl. Freitag, 25.10.2024, ab 9 Uhr:

Aktionspreis

990.

Frisches 
Schweinemett
fertig gewürzt 
100g

Aktionspreis

0isches 
einemett

Schweine 
Schnitzel

je 100g

Frico Gouda 
jung
holl. Schnittkäse
51% Fett i. Tr.
je 100g

Haribo
Harry Potter
je 160-g-Btl. 
(1 kg = 4.94) oder 

Goldbären
je 175-g-Btl. 
(1 kg = 4.51)

Lorenz Crunchips 
Paprika,
je 150-g-Btl. 
(1 kg = 7.93) oder 

Clubs Cracker
je 200-g-Pckg. 
(1 kg = 5.95)

(1 kg = 7.40/5.55)

Aktion

Preis 
mit 
App

Coupon

111.
191.

Hauptmarkt 
Mo.- Sa. von 7 bis 21.45 Uhr + 
Getränkemarkt 
Mo.- Sa. von 8 bis 20 Uhr 
BOPPARD · Säuerlingstraße rewe.de

Jeder Kürbis kostet 4,50 Euro. 
Der Erlös kommt der KG Schwarz-Gold Baudobriga zu Gute!

26. Oktober 2024
12.00 Uhr • Parkplatz REWE Boppard

26. Oktober 2024
12.00 Uhr • Parkplatz REWE Boppard

Wir laden ein, ob Groß ob Klein zum Kürbis schnitzen und beisammen sitzen ...

Speisekartoffeln
Annabelle, Cilena,
festkochend

10 kg-Sack

Heimat
Leckere

Von Bauer Zils aus Rübenach:

Original Wagner 
Flammkuchen  
Elsässer Art 
je 300-g-Pckg. 
(1 kg = 5.97)

oder Steinofen 
Pizza  Salami 
je 320-g-Pckg. 
(1 kg = 5.59)

Pringles
versch. Sorten,
je 165-g-Dose
(1 kg = 10.24)

Maggi
Ravioli
versch. Sorten,
je 800-g-Dose
(1 kg = 1.99)

Knaller

391.

Knaller

9913.
Bergquelle 
Mineralwasser 
versch. Sorten 
3x12 x0,7l-Fl.-Glas
(1l=0,38€) 
zzgl. 3X3,30€ Pfand 

Kaufe 3
zahle 2

Mo.-Sa. von 07-20 Uhr
Sonn- & Feiertag 08-11 Uhr
Tel. 06742 1544

Bereits ab 

16.10.2024 

verfügbar!
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Anzeige

Ruanda-Hilfe zur Selbsthilfe für alleinerziehende Mütter

Boppard. Der Freundeskreis 
Boppard - Nyabetekeri/Ru-
anda engagiert sich seit vie-
len Jahren in der Pfarrei von 
Muyange, Nyabitekeri, um 
über eine Vielzahl von Pro-
jekten zur Verbesserung der 
Lebensumstände der dort 
ansässigen Bevölkerung bei-
zutragen. Ruanda hat sich 
zu einem Vorzeigestaat auf 
dem afrikanischen Kontinent 
entwickelt, aber die wirt-
schaftliche Lage auf dem 
Land und einzelner Bevölke-
rungsgruppen ist von großer 
Armut geprägt, verschärft 
insbesondere auch durch die 
wirtschaftlichen Folgen der 
COVID-19 Pandemie. 
Beispielhaft soll im Fol-
genden das Projekt zur 
Unterstützung von allein-
erziehenden Müttern vor-
gestellt werden. Armut und 
fehlende Beschäftigung ha-
ben die jungen Frauen dazu 
verführt, über ihren Körper 
ein wenig Einkommen zu 
erwirtschaften. Die jungen 
Mütter werden von den Vä-
tern ihrer Kinder im Stich 
gelassen und zudem aus der 
Dorfgemeinschaft ausge-
grenzt. Ihre Eltern werfen 
ihnen unmoralisches Verhal-
ten vor, die Mütter sind sich 
selbst	überlassen	und	finden	
nicht das Nötigste für sich 
und ihre Kinder (Nahrung, 
Kleidung und medizinische 
Versorgung).
In Zusammenarbeit mit den 
Verantwortlichen vor Ort 
(Gemeinde, Pfarrei, Büro des 
Landes) hat der Freundes-
kreis ein Projekt entwickelt 
zur Stärkung der Rolle der 
Frau durch die Vermittlung 

von Fähigkeiten zur Ein-
kommenserzielung für al-
leinerziehende Mütter. Die 
Idee ist, diese Mütter in der 
Gemeinde Muyange zu un-
terstützen, indem ihnen ver-
schiedene Materialien für 
Fertigkeiten im Schneidern 
und Frisieren zur Verfügung 
gestellt werden, damit sie 
ein tägliches Einkommen 
erzielen können. Das Pro-
jekt	 beschafft	 die	 notwen-
dige Ausrüstung sowie die 
Verbrauchsmaterialien. Es 
vermittelt die technischen 
Grundlagen, die handwerk-
lichen Fertigkeiten, die 
Einrichtung entsprechen-
der Werkstätten, aber auch 
Grundlagenwissen zu Quer-
schnittthemen wie Buchhal-
tung und Marketing. 
Das Projekt ist für 100 junge, 
alleinerziehende Mütter ein 
entscheidender Schritt zur 
finanziellen	 Unabhängigkeit	
sowie zur Wiedereinglie-
derung	 in	 die	 dörfliche	 Ge-
meinschaft. Es erhöht ihre 
Chancen, ihr Leben und das 
ihrer Kinder zu verbessern 
und für deren Bildung, Ge-
sundheit und Sicherheit zu 
sorgen, damit sie nicht als 
Straßenkinder enden. 
„Ein Mensch ist ein Mensch 
wegen anderer Menschen“, 
sagt ein afrikanisches 
Sprichwort, und ein weiteres 
„um ein Kind aufzuziehen, 
braucht es ein ganzes Dorf.“ 
Nur die Gemeinschaft macht 
uns stark, im Kleinen wie im 
Großen, das heißt, die Integ-
ration der alleinerziehenden 
Mütter in die Dorfgemein-
schaft ist für die Entwick-
lung der Kinder essenziell. 

Dieses und einige weitere 
Projekte des Freundeskrei-
ses Boppard - Nyabitekeri 
sind tätige Hilfe zur Selbst-
hilfe.
Der Freundeskreis hat An-
fang des Jahres im Rahmen 
seiner Mitgliederversamm-
lung einen neuen Vorstand 
mit folgender Besetzung ge-
wählt, (jeweils einstimmig): 
Vorsitzender Dr. Gerd Los-
kant, zweite Vorsitzende Dr. 
Marion Bender, Kassiererin 
Petra Liesenfeld, Schrift-
führer Patrick Heimann. 
Als Beisitzer haben Norbert 
Neuser, Reinhold Hüttner, 
Isabelle Hammes, Gerlind 
Hentschel, Sheila Hein, Rai-
ner Salzig und Mike Mürle-
bach kandidiert, die in toto 
die Zustimmung der vielen 
anwesenden Mitglieder er-
fuhren.
Der neugewählte Vorsitzen-
de dankte dem bisherigen 
Vorstand für die geleistete 
Arbeit, allen voran Klaus 
Thomas und Heike Hen-
nequin. Er wünschte sich 
eine vielfältige Stärkung 
des Vereins, in dem sich 
die Vorstandsmitglieder zur 
Übernahme von Aufgaben 
wie Mitwirkung in den so-
zialen Medien, Planung von 
Reisen, insbesondere für 
Jugendliche, Organisation 
von Veranstaltungen etc. ein-
bringen. Die Partnerschaft 
zwischen Rheinland-Pfalz 
und Ruanda ist nur durch das 
unermüdliche Engagement 
der Mitglieder so erfolgreich 
und lebendig. Der Vorstand 
des Vereins würde sich über 
weitere Mitglieder freuen.
Projekte wie das hier kurz 
vorgestellte sind kleine, aber 
mitentscheidende Mosaik-
steine in der Unterstützung 
und Entwicklung der ländli-
chen Bevölkerung in Ruanda 
zu wirtschaftlicher Autono-
mie,	 gegenseitiger	Offenheit	
und Wertschätzung. Zugleich 
leisten sie einen Beitrag 
dazu, die Bevölkerung an ihr 
Land zu binden und die Men-
schen davor zurückzuhalten, 
das Land zu verlassen und 
auf die Boote in Richtung 
Europa zu steigen.

Knorrköpp besuchen Weinfest

Oktoberfest in der Tagespflege

Boppard. Seit einigen Jah-
ren	treffen	sich	nicht	nur	die	
Elferräte am zweiten Wein-
festsonntag zum Besuch der 
Weinstände, sondern alle 
Aktiven sind zu diesem Be-
such eingeladen.
So feierte eine große Grup-
pe Knorrköpp ausgelassen 
auf dem Weinmarkt. Eine 
lebendige Gemeinschaft, 
die in rot-weißer Ver-
einskleidung auch schon 

Boppard. Am 7. Oktober 
wurde	auch	in	der	Tagespfle-
ge Haus Elisabeth Okto-
berfest gefeiert. Natürlich 
durften Weißwurst und ein 
Bierchen nicht fehlen. 
Bei guter Musik kam schnell 
Stimmung auf und alle hatten 
einen schönen Nachmittag. 

von Weitem zu erkennen 
war. In Vorfreude auf die 
kommende Session schall-
te der bekannte Bälzer 
Schlachtruf mehrfach über 
den Markt und spiegelte 
die tolle Stimmung wider. 
Zu fortgeschrittener Stunde 
schloss man sich dann wie 
üblich mit den karnevalis-
tischen Freunden der Bau-
dobriga zum gemeinsamen 
Ausklang zusammen.

Für	 die	 18	Tagespflegegäste	
war es sicherlich ein unver-
gessliches Erlebnis.
Immer wieder organisiert das 
Team	der	Tagespflege	um	die	
Leiterin Mara Born solche 
Veranstaltungen, die den 
Alltag	 der	 Tagespflegegäste	
etwas bereichern sollen.
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School’s out – Wege nach dem Realschulabschluss

Fußball und Bücher fördert Lesekompetenz

Boppard. Die Veranstaltung 
„School’s out“ am Diens-
tag, 5. November, 18 bis 19 
Uhr, in der Stadthalle Bop-
pard, Oberstraße 141, klei-
ner Saal (DG), richtet sich an 
Eltern, deren Kinder 2025 
oder 2026 ihren Realschul-
abschluss erhalten und in-
formiert über Optionen nach 
dem Schulabschluss. Schüler 
dieser Abschlussjahrgänge 
sind natürlich auch herzlich 

Boppard. Wie können wir 
junge Menschen für das Le-
sen begeistern? Diese Frage 
stellten sich die Lehrkräfte 
der Fritz-Straßmann-Real-
schule plus, denn zwischen 
dem achten und zwölften Le-
bensjahr nimmt das Interesse 
am Lesen rasant ab.
Um dieser Entwicklung ent-
gegenzuwirken, benötigen 
Schüler eine Förderung, die 
ihnen eine besonders moti-
vierende Atmosphäre bietet. 
In Anlehnung an das Pro-
jekt „kicken & lesen“, das 
die Begeisterung für Fußball 
mit dem Lesen verknüpft, 
führten die sechsten Klassen 
ein innovatives Leseprojekt 
durch.
Ziel des Projekts ist es, durch 
die Verbindung von Sport 
und Bildung die Leselust 
sowie die sozialen Fähig-
keiten der Schüler zu stär-
ken. Im Wechsel spielten 
die Teilnehmer Fußball und 
trainierten anschließend mit 

willkommen. Fragestellun-
gen wie:
• Welche weiterführenden 

Schulen gibt es in der Re-
gion?

• Welche Bildungsgänge füh-
ren zu welchem Abschluss?

• Welche Voraussetzungen 
sollten für weiterführenden 
Schulbesuch vorliegen?

• Weiterführende Schule 
oder doch lieber eine Be-
rufsausbildung?

spielerischen Methoden wie 
dem Lesetandem oder Blitz-
lesen. Dabei wurden sie von 
ihren Lehrerinnen Lore Her-
manspahn, Deborah Hart-
mann und Kristina Hahn mit 
Büchern aus der Schülerbü-
cherei sowie Sachtexten zum 
Thema „Fußball“ unterstützt.
Hautnah konnte auch der 
ehemalige Schulleiter und 
Europa-Abgeordnete Nor-
bert Neuser den Erfolg des 
Projekts erleben. Als Fußbal-
lenthusiast, der selbst Mann-
schaften trainierte, war er 
begeistert von der Initiative.
Als Anerkennung der tollen 
Leistungen übergab Norbert 
Neuser den Projektteilneh-
mern Mainz 05 Trikots, die 
er in Kooperation mit seiner 
gegründeten Stiftung „Kick 
for Help“ zur Verfügung stel-
len konnte. Diese Stiftung 
fördert Sportprojekte für 
Kinder, Jugendliche und jun-
ge Erwachsene, insbesonde-
re in Entwicklungsländern. 

• Ist ein späteres Studium 
auch ohne den Besuch ei-
ner weiterführenden Schu-
le möglich?

… und viele mehr werden an 
diesem Abend von der Be-
rufs- und Studienberaterin 
der Agentur für Arbeit Bop-
pard beantwortet.
Anmeldung unter info@
vhs-boppard.de. Es wird kei-
ne Teilnehmergebühr erho-
ben.

Die Stiftung verfolgt das 
Ziel, die persönliche Ent-
wicklung von Kindern und 
jungen Menschen zu stärken 
und den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt zu verbes-
sern. Ein weiterer Höhepunkt 
für die jungen Kicker waren 
die Fußbälle des Internetstars 
Jannik Freestyle, die Neuser 
überreichte.
„Wir freuen uns sehr, dass 
Norbert Neuser sich die Zeit 
genommen hat, unsere Schu-
le zu besuchen und die Schü-
ler zu unterstützen“, erklärt 
Markus	Pfi	tzmaier,	der	dieses	
Projekt als Schiedsrichter und 
Organisator unterstützt hat.
Die Fritz-Straßmann-Real-
schule plus ist stolz darauf, 
solch innovative Projekte 
anbieten zu können, die Bil-
dung und Sport miteinander 
verbinden. Dies fördert nicht 
nur die Lesemotivation, 
sondern auch den Gemein-
schaftssinn und die persönli-
che Entwicklung der Schüler.

Die Ortsvorsteherin informiert

Liebe Bopparderinnen,
liebe Bopparder,
der Herbst hat Einzug gehal-
ten und auch wenn die Blät-
ter der Bäume langsam aber 
sicher ihre Farbe wechseln 
und das Wetter zeitweise et-
was trüb werden kann, wird 
es nicht langweilig in Bop-
pard. 
So laden die Modell- 
Bahn-Freunde-2000 Rhein-
gold am Wochenende des 26. 
und 27. Oktober von 11 bis 
17 Uhr Jung und Alt zu ih-
rer ersten Ausstellung in die 
Stadthalle Boppard. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt, 
der Eintritt ist frei.
Am Samstag, dem 26. Okto-
ber, bietet das cinema Bop-
pard nach längerer Pause 
wieder die beliebte Veran-
staltung Kino Vino an. Unter 
dem Motto „cineastische Be-
gegnungen bei inspirieren-

den Weinen“ werden zwei 
ausgewählte	 Spielfi	lme	 vor-
geführt. In der Pause gibt es 
zur Stärkung ein kleines Buf-
fet und Weine lokaler Win-
zer. Weitere Informationen 
und Tickets gibt es unter ci-
nema-boppard.de oder (wenn 
noch nicht ausverkauft) an der 
Kinokasse.
Am Sonntag, dem 27. Okto-
ber, 11 bis 18 Uhr, lädt der 
traditionelle Bauernmarkt 
mit zahlreichen Markt- und 
verschiedenen Imbissstän-
den, Tieren und einer Kut-
sche auf den Marktplatz in 
Boppard ein. Von 13 bis 18 
Uhr	öff	nen	zusätzlich	einige	
Geschäfte der Innenstadt ihre 
Türen. Wie jedes Jahr gibt es 
viel zu entdecken, und ein 
Besuch lohnt sich auf alle 
Fälle.

Alexa Bach

Am 21. Oktober 2024 wird es wahr 
unser Freund ,,Wolli“, Wolfgang Kneip 

wird 70 Jahr.
Wir wünschen ihm für die nächsten Jahre 

nur das Beste, denn er ist der ‚,Beste“.

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
von deinen Freunden 

Otto May und Tonino Calo.
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Bopparder Schützen
in St. Goar und Mayen

Boppard. Die traditionsrei-
che Bopparder Schützenge-
sellschaft 1510/1848 e.V. hat 
demnächst ein betriebsames 
Wochenende vor sich.
Am Samstag, 26. Oktober, 
feiert die befreundete Bru-
derschaft Emmelshausen 
ihren Königsball. In diesem 
Jahr	fi	nden	die	Feierlichkei-
ten im Panorama-Restaurant 
Loreley in St. Goar, genau 
gegenüber dem berühmten 
Felsen, statt. Die Bopparder 
zeigen mit ihren Majestäten 
gerne Präsenz und freuen 
sich auf entspannte Stunden 
im Kreise der großen Schüt-
zenfamilie. Die Schützen 
tragen zu diesem festlichen 
Anlass schwarze Hosen zu 

ihrer Uniform.
Am Sonntag, 27. Oktober, 
geht es dann nach Mayen zur 
Inthronisierung des neuen Di-
özesankönigs Pierre Prüm von 
der St. Sebastianus Schützen-
gesellschaft 1280 e.V. Mayen 
und Verabschiedung der alten 
Majestät Alexander Sabloz-
ki aus Boppard. Um 10 Uhr 
beginnt der Festgottesdienst, 
in dem die Diözesanstandar-
te der Mayener Bruderschaft 
übergeben wird. 
Danach Aufstellung zum 
großen Festumzug des 40. 
Diözesankönigsfestes, wobei 
die Bopparder Schützen sich 
in weißen Hosen zu ihrer 
Uniform präsentieren.

(Text: Günter Horn)

Anzeige

Susanne Weinand, Hypnosecoach

Nenzhäuserhof 34 · 56291 Pfalzfeld

hypnose@susanneweinand.de

Telefon 0151 16512618

https://susanneweinand.de

Erster Kontakt und Beratung: Termin vereinbaren

Mit Hypnose aus der Dunkelheit ins Licht

Ich habe es mir zur Aufgabe gemacht berufstätigen Müttern und selbstständigen Frauen zu einem

ordentlichen Push zum Selbstwertgefühl, zur Selbstliebe und zum Selbstvertrauen zu verhelfen.
     

Du fühlst Dich angesprochen? Dann lies weiter. Du schwimmst lieber mit dem Strom als dagegen? 

Du sagst oft ja, obwohl Du nein meinst? Du stimmst anderen zu, obwohl Du anderer Meinung bist? 

Du traust Dich nicht Deine Meinung zu sagen? 
     

Warum das so ist? Du hast Angst vor Ablehnung oder vor einem Konflikt? Oder Angst, dass 

Freundschaften daran zerbrechen könnten? Weitere Folge: Du bist Dir selbst nicht treu 

und das macht Dich unbewusst unzufrieden. Das Problem: Deine Selbstliebe, 

Dein Selbstvertrauen und Dein Selbstwert können einen ordentlichen Push vertragen.
     

Ich kenne die Ursache: Sie liegt in der Kindheit oder Du hast Themen von Deinen 

Eltern oder Vorfahren übernommen und es sind Glaubenssätze entstanden 

die Dir nicht dienen. 
     

Was tun wir Beide nun? Wir lösen mit meiner Arbeit die Ursache auf und Du 

schließt Frieden in Dir. Dadurch steigert sich Dein Selbstvertrauen, Deine 

Selbstliebe und Dein Selbstwert und das hat zur Folge, dass Du künftig für Dich 

einstehst, Deinen Wert kennst und vollkommen mit Dir im Reinen bist.
     

Hast Du nun Lust bekommen? Dann melde Dich bei mir und sicher Dir Deine Termine.

Wir beide treffen uns vor Ort oder Online für 4 Sitzungen. Zum Abschluss erhältst 

Du gratis eine schöne Überraschung von mir.

Offene Tür beim Gesundheitszentrum Philip De Roy
Das Therapie- und Gesund-
heitszentrum Philip De Roy 
in Bad Salzig hatte einen 
erfolgreichen Tag der offe-
nen Tür am Samstag, 12. 
Oktober: „Wir haben uns 
riesig über den zahlreichen 
Zulauf und euer Interesse 
gefreut”, so Marie de Roy. 
„Es war schön, euch zu 
inspirieren und euch das 
Thema Gesundheit sowie 
Fitness näherzubringen. Als 
modernes Therapie- und 
Gesundheitszentrum sind 
wir stolz darauf mit einem 
breiten Angebot dazu bei-
zutragen, dass ihr euch fit 
und gesund fühlt.”
Alle Besucher konnten an 
diesem Tag einen Einblick 
über die modernen Flexx- 
und Egym-Geräte verschaf-
fen, sowie einen kleinen 
Blick in die Kursangebote 
nehmen. Es wurde vieles 
selbst ausprobiert. An dem 
Egym Fitness Hub wurde die 
Beweglichkeit einiger Be-
sucher getestet und gleich-

zeitig auch ausgewertet. 
Ebenfalls konnte man sich 
seine genaue Körperzusam-
mensetzung, bestehend 
aus Muskeln, Wasser, Fett 
und so weiter   mithilfe der 
Seca-Waage anschauen. Im 
Gruppenraum wurden ver-
schiedene Schnupperkurse 
wie Pilates, Meditation, Ba-
lance angeboten. Großes 
Interesse gab es zudem bei 

der Präsentation der Lauf- 
und Gangschule sowie bei 
der Vorstellung des Kon-
zeptes ‚KG Gerät’ mit den 
Kraftgeräten der Firma Pro-
xomed. 
Das Team vom Gesundheits-
zentrum Philip De Roy freu-
te sich über die zahlreichen 
Gäste und dankte Helfern, 
die zum Gelingen des Tages 
beigetragen haben.
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Ortsbeirat konstituiert sich
Am vergangenen Donnerstag 
tagte der neugewählte Orts-
beirat (OBR) im Gemeinde-
haus. Aufgrund der Wieder-
holungswahl und den damit 
verbundenen Zeitengpässen, 
fiel	 die	 Tagesordnung	 der	
Sitzung etwas größer aus, als 
es bei einer konstituierenden 
Sitzung üblich ist.
Nach meiner Ernennung zum 
Ortsvorsteher konnte ich die 
Verpflichtung	 der	 neuen	
OBR-Mitglieder vornehmen. 
Aus dem OBR selbst wurden 
daraufhin Günter Müller und 
Sonja Böhmer zu den stell-
vertretenden Ortsvorstehern 
von Holzfeld gewählt, er-
nannt,	 verpflichtet	 und	 ver-
eidigt.
Bevor der neue OBR in die 
eigentliche Tagesordnung 
einstieg, wurde den ehema-

ligen OBR-Mitgliedern, Dr. 
Hartmut Höh, David Flau-
ger und in Abwesenheit auch 
Daniel Böhmer, für die Zu-
sammenarbeit in den vergan-
genen fünf Jahren gedankt.
Als erste Amtshandlung be-
fasste sich das Gremium mit 
der Vereinsförderung. Hier 
wurde dem Verkehrs- und 
Verschönerungsverein ein 
Zuschuss für die Ausbauar-
beiten in der alten Bücherei 
gewährt. Anschließend wur-
de allen Anwesenden ein 
Überblick über die Veran-
staltungen der vergangenen 
Monate und ein Ausblick 
über die bevorstehenden Ter-
mine gegeben (ausführliche 
Auflistung	siehe	unten).
Für die Legislatur des OBR 
stand dann ein allgemeiner 
Überblick auf der Tagesord-
nung. Der Fokus sollte in den 

nächsten Monaten auf der 
Bushaltestelle liegen. Hier 
sind mittlerweile die Planun-
gen gut vorangeschritten und 
müssen nun vernünftig zum 
Ziel gebracht werden. Da die 
Haushaltslage der Stadt al-
les andere als rosig aussieht, 
sollte der OBR die laufen-
den Aufgaben und lediglich 
kleine Investitionen voran-
treiben. Größere Projekte, 
die vielleicht als sinnvoll 
erscheinen, werden mit ho-
her Wahrscheinlichkeit nicht 
realisierbar sein. Um lang-
fristig den Ort bestmöglich 
zu gestalten, wird die Fort-
schreibung des Dorferneu-
erungskonzeptes vom OBR 
anvisiert. Dieses soll lang-
fristig ein Dokument dar-
stellen, an dem sich künftige 
Ortsbeiräte, die Stadtverwal-
tung und alle städt. Gremien 
orientieren und damit eine 
vernünftige Finanzierung 
möglicher Projekte sicher-
stellen können.
Zum Abschuss der Sitzung 
wurde das Radverkehrskon-
zept der Stadt Boppard vor-
gestellt, Anfragen an die Ver-
waltung aufgenommen und 
Mitteilungen der Verwaltun-
gen vorgestellt.
Das ausführliche Protokoll 
finden	 Sie	 wie	 gewohnt	 im	
Allgemeinen Rats- und In-
formationssystem (ALLRIS) 
unter boppard.de oder in 
Kürze auch im Aushang am 
Gemeindehaus.
Termine – Ausblick
Mittwoch, 23. Oktober, 19 
Uhr: Seniorenversammlung. 
Termin noch offen: Jugend-
versammlung. Samstag, 9. 
November, 18 Uhr: St. Mar-
tin. Sonntag, 17. November: 
Volkstrauertag. Oktober/No-
vember: Kriegsgräbersamm-
lung. Termin noch offen: Se-
niorennachmittag.
Kriegsgräbersammlung
Für die Haus- und Straßen-
sammlung des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge suche ich wieder 
freiwillige Helfer, die die 
Sammlung in Holzfeld über-
nehmen möchten.
Viele Grüße
Johannes Link

Die Ortsvorsteherin informiert

Tag der Vereine in Weiler

Liebe Weilerer
und Fleckertshöher,
die nächste Sitzung des Orts-
beirats	findet	am	Mittwoch,	23.	
Oktober, 19 Uhr, im Gemein-
dehaus (Saal 2) in Weiler statt.
Folgende Punkte stehen auf 
der Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde 

gem. § 16a GemO
2. Niederschrift über die 

Sitzung des Ortsbeirats 
Weiler vom 5.9.24 

3. Termine 2024
4. Bodenbelag der Schutz-

hütte an der Ziehlay
5. Verwendung von Haus-

haltsmitteln 2024

Weiler. Da in Weiler, wie 
auch in vielen Orten außer-
halb, das Interesse an einer 
Mitgliedschaft innerhalb der 
Vereine nachgelassen hat, 
wollte man dem entgegen-
wirken und veranstaltete ei-
nen  „Tag der Vereine“ am 
und im Gemeindehaus.
Überrascht war man über 
das große Interesse an allen 
örtlichen Vereinen, die sich 
an diesem Tag präsentierten. 

6. Bestimmung eines Ori-
entierungsbetrags für die 
Ortsvorsteherin

7. Nutzung städtischer Flä-
chen „Unterm Klopp“ 
(Trafostation)

8. Anfragen
9. Mitteilungen 
Bürgersprechstunde
Am Dienstag, 5. November, 
18	 bis	 19.30	Uhr,	 findet	 die	
erste Bürgersprechstunde im 
Gemeindehaus Weiler statt. 
Gerne können Sie hier bei ei-
nem gemeinsamen Gespräch 
Ihre Anliegen, Fragen oder 
Ideen äußern.
Patricia Eiden

Es sollte ein Ansporn für alle 
sein, mit einem Vereins- oder 
Gruppenbeitritt unterstüt-
zend zum Allgemeinwohl 
des Ortes beizutragen. Jeder 
kann als aktives oder inak-
tives Mitglied hierzu seinen 
Beitrag leisten. Wobei jetzt 
schon darauf hingewiesen 
wird, dass sich bei allen Ver-
einen die Mitgliedsbeiträge 
in angemessenen, vertretba-
ren Rahmen halten.

Ich bedanke mich bei allen,
die mir gratuliert haben.

Ein herzliches Dankeschön

Holzfeld, im Oktober 2024

Helene Muders

für die vielen Glückwünsche, Anrufe, Besuche
und Geschenke zu meinem

9900..  GGeebbuurrttssttaagg

Ich habe mich sehr gefreut. 

am 6. Oktober 2024

Anzeige

Vollsperrung „An der Spitzlay“
Boppard. Aufgrund von Ver-
legungsarbeiten Gas- und 
Glasfaser für Westnetz durch 
die Firma SPIE SAG GmbH 
wird ab Montag, 21. Oktober, 
die Straße „An der Spitzlay“ 
in Höhe der Hausnummer 2 
bis 12 im Bopparder Ortsbe-
zirk Rheinbay für mehrere 
Wochen voll gesperrt. Die 
ausführende Firma regelt mit 
den Anliegern den Zugang 

sowie die Zufahrtsmöglich-
keiten zu den jeweiligen 
Grundstücken (Garagen/Stell-
plätzen).
Die Stadt Boppard bittet alle 
Verkehrsteilnehmer sowie 
Anwohner um Verständnis 
für eventuell entstehende Be-
einträchtigungen. Auskünfte 
erteilt die Stadtverwaltung 
Boppard, örtliche Ordnungs-
behörde, Tel. 06742 103-85.
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Am Eichelgärtchen 10 • 56283 Halsenbach
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www.naturstein-krams.de

Tel. 06747 487

• Granit/Mamor

• Grabsteine

• Fensterbänke

• Treppenstufen

• Bodenbeläge

• Bäder

• Wandverkleidungen

• Küchenarbeitsplatten

Inh. Denis Roldugin

Steinmetzmeister

Zimmerermeister
Restaurator im Zimmererhandwerk

DANIEL AREND

Ihr Partner im Handwerk für Zimmererarbeiten

Holzrahmenbau
Asbestsanierung
nach TRGS 519
Energet. Sanierung
von Dach und Wand

Zimmerarbeiten
Denkmalpflege und 
Restaurierung
Dacheindeckungen
Fassaden

Daniel Arend · Am Rheinweg 64 · 56329 St. Goar
Mobil 01575 61 579 39 · info@zimmerei-arend.com

www.zimmerei-danielarend.de

Über 490 Kunden haben ihre
®Bewertung bei qih  abgegeben:

„Kompetente Ausführung,
hohe Qualität, guter Service.“

„Preiswert und fair,
sehr gute Beratung!“

Alle Holz- und Parkettböden 

Teppich  ·  PVC  ·  Kork

Linoleum  ·  Designbeläge

PVC-freie Beläge 

Fußbodenfachbetrieb 
Dorothee Pies e.K. 

www.parkett-pies.de

Fleckertshöhe 5 · Boppard
Tel. 06742 60008

Handwerk & 
Dienstleistungen

SERVICE
Angebote und Serviceleistungen in Ihrer Nähe

Haus, Dach, Böden, Garten, Elektro,
Fliesen- und Malerarbeiten 

mitten im Hunsrück

Ihr Meisterbetrieb

DREGERT
Montagebetrieb

Wir liefern das  für Ihren Garten.Grün

Hunsrückhöhenstraße 10 | 56154 Boppard/Buchholz
Telefon 06742 2507

info@rosenbach-galabau.de | www.rosenbach-galabau.de

Inspiration Beratung Ausführung Pflege

Photovoltaikanlagen
& Stromspeicher

55430 Urbar
Tel. 06741 980537 
 ensel@bisolar.de

Photovoltaikanlagen
& Stromspeicher

55430 Urbar
Tel. 06741 980537 
 ensel@bisolar.de

Alle Holz- und Parkettböden 

Teppich  ·  PVC  ·  Kork

Linoleum  ·  Designbeläge

PVC-freie Beläge 

Fußbodenfachbetrieb 
Dorothee Pies e.K. 

www.parkett-pies.de

Fleckertshöhe 5 · Boppard
Tel. 06742 60008

rh
a2

4-
42

.1

Glas- & Gebäudereinigung

Wir machen

saubersauber

Arbeitsbühnenverleih

• Glas- & Rahmenreinigung
• Büro-/Unterhaltsreinigung
• Solaranlagenreinigung
• Hausmeisterservice
• Bauendreinigung

Boppard · Tel. 06742 897701
www.jk-clean.de

Daniel Löhr · 56154 Boppard
0176 66271760 auch WhatsApp
danielloehr82@gmail.com 

Entrümpelungen
Entsorgung aller Art
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Da will ich hin: Top-Adressen mit 
Kompetenz und Beratung in Ihrer Nähe

56154 Buchholz
Bahnhof Buchholz 3

Tel. 06742 2281

56154 Buchholz
Bahnhof Buchholz 3

Tel. 06742 2281

Inh. Familie Henrich-Schimmelpfennig

Mittwoch, Donnerstag, Freitag + Samstag

Küche von 17.30-20.30 und 

sonntags von 12-14 und 17.30-20 Uhr

Bopparder Str. 12

Emmelshausen

Tel. 06747 244

www.hotel-waldfrieden-emmelshausen.de

Prüfingenieure

Wäscherei
Rhein-Mosel-Str. 65 · Tel.06747 7777

Passbilder

Emmelshausen

Presse • Tabak • Lotto

www.photo-poeche.de  

Leckeres aus und in Ihrer Region
GASTRO Restaurants & Wein

Rund ums
Fahrzeug

MOBIL

Handel & 
Dienstleistungen

SERVICE
Inh. Monika Stenzhorn

Oberstraße 167 · 56154 Boppard
Tel. 06742 801895  ·  info@groinigg.de

Juwelier GROINIGG
 

Juwelier GROINIGG

IIhhrr FFaacchhggeesscchhääfftt
 

sseeiitt 11997788

Bad Salzig · Unten in der Aab 1
Telefon 06742 80660

www.autohaus-gras.de

Autohaus GrasAutohaus Gras

Eine Werkstatt für alle Marken

Kfz-MeisterwerkstattKfz-Meisterwerkstatt

Jetzt Termin
für
Reifenwechsel
machen!

Tourist 
Information Boppard
Tel. 06742 3888

www.boppard-tourismus.de

Für jede Haarlänge

23

Wir WASCHEN
und SCHNEIDEN
Du FÖNST selber

CUT GO&

2222..--2266..1100..2222..--2266..1100..

23 �

www.loreleyreisen.dewww.loreleyreisen.de

    Landgasthof + Hotel im Winzerdorf Urbar
Rheingoldstr. 8 · 55430 Urbar/Loreley · Tel. 06741 1366

Ofenfrische Gans
mit Bratapfelecken, hausgemachtem

Rotkraut, Kartoffelklößen und 
leckerer Soße.

Ausreichend für 4 Personen
€zum Preis von 129,-

Auch zum Mitnehmen. Nur auf Vorbestellung!

Ilka Karbach · Mittelstr. 35 · Boppard-Oppenhausen

Tel. 06745 182828 oder gasthaustenne@web.de

Urlaub vom 
18.10. bis 29.10.2024

Ab Mittwoch 30.10. sind wir 
gerne wieder für euch da.

Wir nehmen uns 
eine kleine Auszeit 

S.Bläsius

EntrümpelungsfachbetriebEntrümpelungsfachbetrieb
®Sandra Bläsius e.k.®Sandra Bläsius e.k.

www.entruempelung-koblenz.de
Mobil: 0172 7654374

Aachener Straße 99 ·56072 Koblenz
entruempelungsfachbetrieb@gmx.de

Hier Kontakt
scannen

Hieren Mühle • Hieren Mühle 1 • 56283 Ney
Tel. 06745 6719933 • E-Mail: info@hieren-muehle.de 

Hieren Mühle • Hieren Mühle 1 • 56283 Ney
Tel. 06745 6719933 • E-Mail: info@hieren-muehle.de 

Hieren MühleHieren MühleHHiieerreenn MMüühhllee
LANDGASTHOF · PENSION

Bitte vorbestellen!

Leckere Forellen
vom Grill 

auch zum Mitnehmen. 

Planen Sie jetzt Ihre Weihnachtsfeier
für kleine und große Gruppen!

 Restaurant

Reservieren Sie frühzeitig. Wir freuen uns auf Sie!

Spay · Mainzerstraße 47 

Tel. 02628 8708
Mobil 0162 2679043
WhatsApp 0162 2679043

Inh. 
Holger 

Kuhnert

www.gasthaus-zur-marksburg.de

Zehnthofstraße  58  ·  56322  Spay  ·  Tel.  02628  2285

Tipp: Tischreservierung immer empfehlenswert! Tipp: Tischreservierung immer empfehlenswert! 

Wir haben geöffnet:
MO + DI Ruhetag, MI bis SA ab 16.30 Uhr
SO von 11.30 bis 15 Uhr + ab 17 Uhr geöffnet
Wir freuen uns auf Sie
SO 20.10. nur bis 15 Uhr geöffnet

Mmmmmhhhhh ………
Gans …….ganz lecker
ab 1.11.2024
Brust, Keule ,deige Soße
Knödel und Apfelrotkohl

... bitte vorbestellen! 

fit & beauty

GESUND ...

Bahnhofstraße 37 · 56068 Koblenz
Tel. 0261 38554

info@taufrischkosmetik.de

Ihr Elektrofachhandel
in Boppard

Inh. Familie Henrich-Schimmelpfennig

Mittwoch, Donnerstag, Freitag + Samstag

Küche von 17.30-20.30 und 

sonntags von 12-14 und 17.30-20 Uhr

www.hotel-waldfrieden-emmelshausen.de

Bopparder Str. 12

Emmelshausen

Tel. 06747 244

Am Markt · Boppard
Telefon 06742 2407

Inh. Philipp Schröder

Tabakwaren
Lotto

Zeitschriften
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Da will ich hin: Top-Adressen mit 
Kompetenz und Beratung in Ihrer Nähe
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Der Ortsvorsteher informiert

Die Ortsvorsteherin informiert

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger!
Sitzung des Ortsbeirates 
Nachstehend möchte ich 
Sie über die Ergebnisse der 
Ortsbeiratssitzung vom 8. 
Oktober informieren: In der 
Einwohnerfragestunde wur-
de auf die Notwendigkeit 
von Arbeiten an der Traum-
schleife „Hasenkammer“ 
hingewiesen. Ich werde 
mich darum kümmern. 
Weiterhin hat der Ortsbeirat 
die Anlegung eines Radwe-
ges zwischen Herschwiesen 
und Windhausen entlang der 
Kreisstraße 120 beschlos-
sen. Diese Maßnahme dient 
der Anbindung der beiden 
Dörfer untereinander sowie 
nach Buchholz. Umgesetzt 
werden kann sie auch im 
Rahmen des kürzlich vor-
gestellten Radverkehrskon-
zeptes der Stadt Boppard, 
dem der Ortsbeirat ansons-
ten zugestimmt hat. 
Die gemeinsame Senioren-
weihnachtsfeier von Oppen-
hausen und Herschwiesen 
wird	 wie	 gewohnt	 stattfi	n-
den. Termin ist der 15. De-
zember. 
In den städtischen Haushalt 
für 2025 sollen neben der 
Anlegung des Radweges 
zwischen Herschwiesen und 

Einladung
zum Freiwilligentag
Am Samstag, 26. Oktober, 
haben alle Bürger die Gele-
genheit, sich aktiv am Frei-
willigentag zu beteiligen. 
Dieser Tag bietet wieder eine 
tolle Möglichkeit, gemein-
sam Projekte zu realisieren, 
die unser Dorf verschönern 
und das Gemeinschaftsge-
fühl	 stärken.	Treff	punkt	 für	
alle engagierten Helfer ist 
um 9.30 Uhr am Backes. 
In den vergangenen Jahren 
haben wir gemeinsam vie-
le positive Veränderungen 
in Udenhausen erreichen 
können, und ich freue mich 
darauf, auch in diesem Jahr 
wieder zahlreiche Projekte 
in	Angriff		zu	nehmen.	Egal,	
ob Sie handwerklich be-
gabt sind oder einfach nur 
Freude daran haben, in Ge-
meinschaft zu arbeiten – je-
der Beitrag zählt! Auch die 
Dreck-Weg-Aktion mit den 
Kindern wird wieder unter 
Regie von Klaus Behrendt 
durchgeführt. 
Etwas Zeit, gute Laune und 
Arbeitshandschuhe reichen 
zunächst aus. Wir werden 
gemeinsam schauen, welche 
Werkzeuge für die Projekte 
benötigt werden. 
Gemeinsam können wir 
auch in diesem Jahr viel be-

Windhausen die Umgestal-
tung des Bolzplatzes in ein 
Kleinspielfeld, die Renovie-
rung des Spritzenhäuschens, 
die	Anschaff	ung	von	Kästen	
für Sandspielzeug auf den 
Spielplätzen in Herschwie-
sen und Windhausen sowie 
die Ausbesserung der Wirt-
schafts- und Wanderwege 
aufgenommen werden. 
Der Ortsbeirat hat weiterhin 
beschlossen, dass im Neu-
baugebiet „Am Eichelsberg“ 
ein Piktogramm „Tempo 
30“ angebracht werden soll, 
um ausdrücklich auf die 
Geschwindigkeitsbeschrän-
kung hinzuweisen. 
Der Freiwilligentag wird in 
diesem	 Jahr	 nicht	 stattfi	n-
den, da die Planungen mehr 
Zeit erfordern. Im nicht öf-
fentlichen Teil wurde noch 
eine Grundstücksangelegen-
heit behandelt. 
Seniorenversammlung 
Die turnusmäßige Senio-
renversammlung	 fi	ndet	 am	
Donnerstag, 24. Oktober, 
19 Uhr, im  Dorfgemein-
schaftshaus statt. Der Ver-
treter für den Seniorenbeirat 
wird dann neu gewählt. Alle 
Senioren sind herzlich ein-
geladen. 
Jugendversammlung 
Die Jugendversammlung 

wegen! 
Hundekot im Dorf
Ein weiteres wichtiges 
Thema, das mir am Herzen 
liegt, ist die Sauberkeit in 
unserem Dorf, insbesondere 
im Hinblick auf Hundekot. 
Immer wieder werde ich da-
rauf aufmerksam gemacht, 
dass Hundekot am Weges-
rand und auf Wiesen und 
Feldern nicht entfernt wird. 
Diese Hinterlassenschaften 
sind nicht nur unangenehm, 
sondern	 auf	 Weidefl	ächen	
stellen diese auch eine ernst-
hafte Gefahr für die dort 
weidenden Tiere dar. Wenn 
diese den Kot fressen, kann 
das schwerwiegende ge-
sundheitliche Folgen haben, 
die im schlimmsten Fall so-
gar zum Tod der Tiere füh-
ren können. 
Ich appelliere daher an alle 
Hundebesitzer: Bitte über-
nehmen Sie Verantwortung 
und sorgen Sie dafür, dass 
Hundekot umgehend ent-
fernt wird. So tragen Sie 
nicht nur zur Sauberkeit in 
unserem Dorf bei, sondern 
schützen auch die Gesund-
heit der Tiere und das Wohl-
befi	nden	aller	Einwohner.	
Ich danke Ihnen für Ihre Un-
terstützung!

Sandra Porz

fi	ndet	am	Dienstag,	29.	Ok-
tober, 17 Uhr, im Dorfge-
meinschaftshaus statt. Hier 
wird der Vertreter für den 
Jugendrat bestimmt. Alle 
Jugendlichen zwischen 14 
und 19 Jahren sind hierzu 
herzlich eingeladen. 
Martinszug 
Der	 Martinszug	 fi	ndet	 am	
12. November, 18 Uhr, statt. 
Der Zug wird in diesem Jahr 
durch Oppenhausen gehen. 
Sammlung des Volksbun-
des Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge 
Die Haus- und Straßen-
sammlung	 des	 VdK	 fi	ndet	
zwischen dem 31. Oktober 
und dem 25. November statt. 
Hierfür werden noch Frei-
willige gesucht, die sich ger-
ne bei mir melden können. 
Herbstschnitt 
Mehrfach wurde an mich 
herangetragen, dass nach 
dem vielen Regen in die-
sem Jahr manche Bäume 
und Sträucher von Privat-
grundstücken	 in	den	öff	ent-
lichen Verkehrsraum ragen. 
Ich bitte alle Eigentümer 
oder Verantwortlichen dafür 
Sorge zu tragen, dass diese 
so weit wie nötig zurückge-
schnitten werden. 

Heinrich Georg Ely 

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger!
Heiligenhäuschen
am Sportplatz
Nachdem sich zwei Personen 
bereit erklärt hatten, sich eh-
renamtlich um das Heiligen-
häuschen am Ortseingang zu 
kümmern, wurde in diesem 
Zusammenhang auch ange-
regt, den Innenraum durch 
einen neuen Anstrich wie-
der ansehnlich zu gestalten. 
Durch den Kerzenruß über 
die Jahre war der Innenputz 
entsprechend ergraut, in den 
Ecken haben sich lange Ris-
se im Putz gebildet. Durch 
den Ortsbeirat wurde dazu 
ein Beschluss mit Empfeh-
lung an die Stadtverwaltung 
gefasst, entsprechende Ar-
beiten in Auftrag zu geben. 

Ende September wurden 
diese durch den Bauhof 
ausgeführt. Der Innenraum 
erstrahlt nun wieder in fri-
schen Farben. Hierfür vielen 
Dank an alle Beteiligten.
Zurückgelassener
Problemmüll am Backes
Wie mir von mehreren Per-
sonen mitgeteilt wurde, gab 
es Hinterlassenschaften nach 
der Problemmüllabholung 
am	 Backes.	 Off	enbar	 wur-
den mehrere Farbeimer im 
Umfeld des Backes abge-
stellt, bevor oder nachdem 
der Wagen zur Problemmül-
labholung dort am vergange-
nen Samstag gegen 10 Uhr 
anhielt. Diese Eimer stan-
den am Montag noch immer 
an Ort und Stelle. Ich habe 
den Vorgang an das Ord-

nungsamt der Stadtverwal-
tung gemeldet, mit der Bitte, 
den Sachverhalt zu klären 
und gegebenenfalls weitere 
Schritte einzuleiten. 
Jugend- und
Seniorenversammlung
Die	 Terminfi	ndung	 der	 alle	
zwei	 Jahre	 stattfi	ndenden	
Versammlungen der Jugend 
und der Senioren unseres 
Ortsbezirkes	 befi	ndet	 sich	
aktuell in Abstimmung mit 
der Verwaltung. Sobald der 
genaue Termin im Novem-
ber feststeht, werde ich an 
dieser Stelle dazu informie-
ren. Auch wird es noch ein 
persönliches Anschreiben 
an	 jede	 betreff	ende	 Person	
geben.

Jörg Schuch

Der Ortsvorsteher informiert

Etwas Grünes schenken?!
Ob zum Geburtstag, zur Taufe, zur Firmenfeier, 
oder einfach so – Schenken Sie mal was richtig 
Gutes: das Pflanzen eines Baumes oder den 
langfristigen Schutz von Naturflächen. 
www.naturefund.de

Naturefund Spendenkonto
IBAN: DE34 5105 0015 0101 2613 52 

BIC: NASSDE55XXX

Anzeigen
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Krümelwerkstatt – etwas mit Kürbis

Grundschule „läuft in die Ferien“

Gemischter Chor Frohsinn: Engagement und Ehrenamt

VdK unternahm eine „Fahrt ins Blaue“

Bad Salzig. In der Krümel-
werkstatt hat der Herbst Ein-
zug gehalten. Der Backtag 
am 26. Oktober, 14 Uhr, in 
der Schulküche der Grund-
schule Bad Salzig steht un-
ter dem Motto „Herbst, et-
was mit Kürbis“.

Bad Salzig. Hoch motiviert 
und bei perfektem Laufwet-
ter machte sich die Schul-
gemeinschaft am letzten 
Schultag vor den Herbstferi-
en am Freitag, 11. Oktober, 
auf zum Herbstlauf in den 
Salziger Kurpark.
Nach einem Aufwärmpro-
gramm liefen kleine und 

Bad Salzig. Der Gemischte 
Chor Frohsinn Bad Salzig 
lud seine Mitglieder am ver-
gangenen Samstag zu einem 
gemütlichen Dibbekuche-
nessen ein – ein herzliches 
Dankeschön an alle Sänge-
rinnen, Sänger und fördern-
den Mitglieder. Besonders 
erfreut zeigte sich die Froh-
sinngemeinschaft über die 
neuen Notenmappen, die 

Bad Salzig. Wie in allen ver-
gangenen Jahren hatte der 
VdK-Bad Salzig wieder eine 
„Fahrt ins Blaue“ am 10. Ok-
tober im Jahresprogramm. 
Gut vorbereitet und ausge-
dacht hatte der verstorbe-
ne Vorsitzende Karl Josef 
Mahlberg diese Tagesfahrt. 
Für ihn hat der Vorgänger 
im Vorstandsamt Klemens 
Daum die Reiseleitung kurz-
fristig übernommen. Nach 
der Abfahrt und Begrüßung 
der fast 50 Fahrtteilnehmer 
gedachten alle während einer 
Schweigeminute dem so früh 
verstorbenen Vorsitzenden. 
Dann fuhr der Busfahrer Al-
exander bei strahlendem Son-
nenschein die VdK-Gruppe 
zum ersten Tagesziel, nach 
Neustadt an der Weinstraße. 
Hier warteten zwei Ortsfüh-
rer, um allen bei einem Rund-
gang die Stadt und seine Ge-
schichte näherzubringen. 
Danach war Freizeit bis zur 
Weiterfahrt um 15 Uhr für 
Einkehr, eine Besichtigung 
des Elwetritsche-Brunnens, 
der Altstadt oder zur Stär-
kung bei guten Getränken 
und schmackhaftem Essen 
angesagt. 

Die Akteure der Krümel-
werkstatt haben sich etwas 
einfallen lassen. Ein Sau-
erteig-Kürbisbrot, Kürbis-
stuten, Laugen-Kürbisringe 
und Laugengebäck stehen 
an diesem Tag auf dem Pro-
gramm. Zum anschließen-

große Läufer bei guter Lau-
ne und hoch motiviert 15, 
30 oder 60 Minuten für die 
jeweiligen	 offiziellen	 Lauf-
abzeichen des Deutschen 
Leichtathletikverbandes und 
gaben ihr Allerbestes.
Hervorzuheben sind die 
Kinder der ersten Klassen. 
Die Hälfte von ihnen lief 

Vorsitzender Burkhard Höh-
lein an diesem Abend stolz 
präsentierte. 
Der Frohsinn freut sich be-
sonders, dass sowohl die 
Dankeschön-Feier als auch 
die	 Anschaffung	 der	 neu-
en Notenmappen durch die 
großzügige Unterstützung 
der Deutschen Stiftung für 
Engagement und Ehrenamt 
ermöglicht wurden. An die-

Die Weiterfahrt führte durch 
die Pfälzer Landschaft über 
Bundes- und Landstraßen, 
bis die Autobahn in Höhe 
von Kaiserslautern erreicht 
wurde. Ziel der Fahrt sollte 
der Hunsrück in der Nähe 
von Morbach sein. Wegen 
eines Verkehrsunfalls ver-
spätet erreichte die Gruppe 
das Ziel „Bauer Beelitz“ in 
Gösenroth. 
Die bereits am Vormittag im 
Bus ausgewählten Grillspei-
sen waren auf dem „Schwen-
krost“ vorbereitet. Allen ha-
ben die Speisen gemundet 
und kurz nach 20 Uhr konnte 
die Rückreise erfolgen. 
Alle kamen gut und mit 
schönen Erinnerungen an 
diese Fahrt wieder an. Dan-
ke an die Personen, die die-
se Fahrt doch noch möglich 
gemacht haben. Alle freuen 
sich schon, wenn im kom-
menden Jahr wieder zu einer 
„Fahrt ins Blaue“ eingeladen 
wird. 
Bereits jetzt weist der Vor-
stand auf die Weihnachtsfei-
er mit Ortsverbandstag am 
Dienstag, 3. Dezember, im 
Alten Bahnhof, Bad Salzig 
hin.

den Verkosten gibt es einige 
leckere Aufstriche von den 
Krümelhelfern. Es ist wie-
der was los in der Krümel-
werkstatt. Man freut sich auf 
regen Besuch. Anmeldung 
unter kruemelwerkstatt@
gmx.de

bereits beim ersten Mal eine 
ganze Stunde. 71 Kinder der 
Schule	schafften	das	Laufen	
der 60 Minuten am Stück. 
29 von insgesamt 44 Viert-
klässlern	 schafften	 in	 die-
sem Jahr erstmalig sogar die 
90 Minuten.
Dies war nicht nur eine aus-
gesprochen großartige Leis-
tung, sondern auch ein tolles 
Gemeinschaftserlebnis der 
Schule. Als Belohnung gab es 
für jeden, neben dem Eintrag 
in den Laufpass, eine Urkun-
de und ein Bewegungsarm-
bändchen. Die Schule nahm 
mit dieser Aktion gleichzei-
tig auch an der Landesini-
tiative „Rheinland-Pfalz in 
Bewegung“ teil.
Besonderer Dank gilt Frau 
Kluge, Frau Pies und Frau 
Piepenschneider für die tolle 
Organisation.

sem Abend durfte der Vor-
stand einige Mitglieder für 
ihr langjähriges Engagement 
im Verein auszeichnen: 
Für 70 Jahre Vereinsmit-
gliedschaft wurde Ehren-
mitglied Gerd Breitbach 
geehrt, für 65 Jahre Hiltrud 
Boshoven, für 60 Jahre 
Hans Heinrich Kahl, für 25 
Jahre Peter Müller, der 15 
Jahre den Chor geleitet hat, 
für 25 Jahre Susanne Halfer 
und für 10 Jahre Mitglied-
schaft Beate Reif. Diese Eh-
rungen zeigen, dass Singen 
verbindet und Menschen zu-
sammenführt. Die Chorge-
meinschaft im Bad Salziger 
Traditionschor ist stolz auf 
die langjährige Treue und 
das Engagement ihrer Mit-
glieder.

Anzeige

Römer Reisen GmbH  
Auf der Budenbach 1 · 56281 Dörth 
Tel. 06747 1540 · info@roemerreisen.de

WEIHNACHTSMÄRKTE 2024

 
Rüdesheim – 06.12.24 (16 Uhr-21 Uhr): 
Preis pro Person 29 €

Speyer – 07.12.24: Preis pro Person 35 €

Mainz – 13.12.24: Preis pro Person 31 €

Frankfurt/Main – 14.12.24: Preis pro Person 35 €

Würzburg – 21.12.24: Preis pro Person 49 €

Colmar – 21.12.24: Preis pro Person 55 €

Neujahrsmarkt Speyer – 04.01.25:
Preis pro Person 35 €
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Kostenfreie Impfungen 
im Gesundheitsamt 

Große Resonanz bei der Sammlung für die Ukraine-Hilfe

Simmern. Im Rahmen 
der Gesundheitsvorsorge 
bietet das Gesundheits-
amt der Kreisverwaltung 
Rhein-Hunsrück-Kreis in 
Simmern ab sofort wieder 
in regelmäßigen Abstän-
den kostenfrei Impfungen 
gegen Tetanus (Wundstarr-
krampf), Diphtherie, Keuch-
husten und Poliomyelitis 
(Kinderlähmung) an. Der 
Impfschutz gegen Tetanus 
und Diphtherie soll nach 
erfolgter Grundimmunisie-
rung alle zehn Jahre durch 
eine Impfung aufgefrischt 
werden. 
Der nächste Impftermin im 
Gesundheitsamt Simmern, 
Hüllstraße 13, ist am Diens-
tag, 5. November, 14 bis 17 
Uhr. Eine Terminvereinba-
rung ist nicht erforderlich, 
aber gerne möglich. Wich-
tig: Bitte Impfausweis mit-
bringen!
Reise-Impfberatung
Gerade in den Herbst- und 
Wintermonaten werden 
auch oftmals Reisen in 
entferntere Teile der Erde 
durchgeführt. Bei den Rei-
seplanungen sind auch die 
erforderlichen Impfungen 
für das Reiseziel zu beden-
ken. Neben Hinweisen zu 
den aktuellen Impf-Emp-
fehlungen der Ständigen 
Impfkommission am Ro-
bert Koch-Institut in Berlin 
berät das Gesundheitsamt 
frühzeitig bei Reisevorha-
ben hinsichtlich der vor-
geschriebenen und emp-
fohlenen Impfungen und 
allgemeiner Empfehlungen 
zur gesundheitlichen Situa-
tion für das Reiseziel.
Da sich das Gesundheits-
amt für einen Beratungs-
termin jeweils mit den 
aktuellen Anforderungen 
und Empfehlungen des je-
weiligen Reiselandes aus-
einandersetzen muss, ist 
eine Terminvereinbarung 

unter Nennung des Reise-
landes sowie des geplanten 
Reisetermins erforderlich. 
Interessierte sollten sich 
frühzeitig vor ihrer geplan-
ten Reise melden. Viele 
Impfungen brauchen eine 
Vorlaufzeit und oftmals ha-
ben	 Impfstoffe	 auch	 etwas	
Lieferzeit.
Herbstzeit –
Erkältungszeit
Mit dem beginnenden 
Herbst steigt auch wieder 
das Risiko an Infektions- 
und Erkältungskrankheiten 
zu erkranken.
Besonders ältere oder im-
mungeschwächte Men-
schen sollten sich durch 
eine	 Auffrischung	 der	 Co-
rona-Impfung und eine 
Impfung gegen die Grippe 
(Influenza)	 schützen. Die 
Hausarztpraxen beraten 
hier gerne. Eine Impfung 
gegen Corona ist auch im 
Gesundheitsamt kostenfrei 
möglich. Der nächste Impf-
termin im Gesundheitsamt 
Simmern, Hüllstraße 13, ist 
am Dienstag, 5. November, 
14 bis 17 Uhr. Eine Termin-
vereinbarung ist nicht erfor-
derlich, aber gerne möglich. 
Wichtig: Bitte Impfausweis 
mitbringen!
Sprechstunde und Bera-
tung für sexuell übertrag-
bare Krankheiten
Im Gesundheitsamt werden 
kostenlose und anonyme 
(wenn gewünscht) Beratungen 
und Testungen für folgende 
Krankheiten angeboten:
• HIV/
 HIV-Antikörper-Testung
• Lues (Syphilis)
• Hepatitis A/B/C
Für weitere Information 
oder zur Terminvereinba-
rung wenden sich Interes-
sierte bitte an Frau Bahn 
oder Frau Kötz unter Tel. 
06761 82-701 oder -715 
oder per E-Mail gesundheit-
samt@rheinhunsrueck.de.

Der Ortsvorsteher informiert
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
heute möchte ich Sie über 
folgende Punkte informieren:
Veranstaltungshinweise
Wochenmarkt: Der Wochen-
markt	findet	wie	gewohnt	am	
Freitag von 15 bis 19 Uhr auf 
dem Heideplatz in Buchholz 
statt.
Seniorenversammlung: Die-
se	findet	am	Donnerstag,	24.	
Oktober, 18 Uhr, im Gemein-
dehaus in der Mühlenstraße 
statt.
VdK-Buchholz: Am Diens-
tag, 22. Oktober, 15 Uhr, lädt 
der VdK-Ortsverband Buch-
holz	herzlich	zum	Kaffeetref-
fen ins Café Hillen ein. Alle 
Mitglieder und Interessierte 
sind willkommen, sich bei 
Kaffee	und	Kuchen	in	gemüt-
licher Runde auszutauschen.
Ortsbeiratssitzung: Am Mitt-
woch, 23. Oktober, 18 Uhr, 
findet	 im	Gemeindehaus	 die	
nächste Sitzung des Ortsbei-
rats statt.
Fundsache
Am Sportplatz wurde ein 
Schlüssel mit Legoanhän-

Buchholz. Am 10. Oktober 
fand im Pfarrsaal der katho-
lischen Kirche eine Samm-
lung zugunsten der Ukrai-
ne-Hilfe statt, organisiert 
von der Aktion Direkthilfe. 
Mit großer Freude berich-
teten die Organisatoren von 
einer überwältigenden Reso-
nanz seitens der Bürger von 
Buchholz und Umgebung.
Bereits kurz nach Beginn 
der Veranstaltung um 14 
Uhr trafen zahlreiche Spen-
den ein, darunter Kleidung, 

ger gefunden. Der Schlüssel 
kann im Fundbüro der Stadt 
Boppard abgeholt werden.
Haus- und Straßensamm-
lung des Volksbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge
Die Sammlung des Volks-
bundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge	 findet	 vom	 31.	
Oktober bis zum 25. Novem-
ber statt. Wie jedes Jahr wur-
de der Ortsbezirk Buchholz 
gebeten, diese wichtige Ak-
tion zu unterstützen. Freiwil-
lige, die als Spendensammler 
mithelfen möchten, können 
sich gerne bei mir melden.
Vermietung Gemeindehaus 
und Waldhaus
Ab sofort können das Ge-
meindehaus und das Wald-
haus für das Jahr 2025 
angemietet werden. Wer 
einen Termin vereinba-
ren möchte, wird gebeten, 
mir eine E-Mail mit dem 
Wunschtermin zu senden. 
Ich werde mich dann um-
gehend bei Ihnen melden 
und Ihnen mitteilen, ob der 
Termin verfügbar ist. Im An-
schluss können Sie in einer 

der nächsten Sprechstunden 
den Nutzungsvertrag bei mir 
abschließen.
Glasscherben
auf dem Spielplatz
Eine besorgte Mutter infor-
mierte mich, dass auf dem 
Spielplatz am Heidepark im 
Fallschutzbereich des Karus-
sells Glasscherben gefunden 
wurden. Ich appelliere an 
alle Nutzer des Spielplatzes, 
keine Flaschen zu zerschla-
gen und ihren Abfall in den 
vor	 Ort	 befindlichen	 Müll-
eimern zu entsorgen. Dies 
ist wichtig, um die Sicher-
heit der kleinsten Nutzer des 
Spielplatzes zu gewährleis-
ten. Bitte helfen Sie mit, den 
Spielplatz sauber und sicher 
zu halten!
Erreichbarkeit
Sie können mich telefonisch 
von Montag bis Freitag zwi-
schen 9 und 17 Uhr unter 
0173 3242647 erreichen. 
Gerne können Sie mich auch 
per E-Mail unter phillipps-
reiner@t-online.de kontak-
tieren.
Reiner Phillipps

Hygieneartikel und medi-
zinische Güter. Neben den 
Sachspenden zeigten viele 
auch ihre Bereitschaft, aktiv 
zu helfen. „Es war beein-
druckend zu sehen, wie vie-
le Menschen ihre Zeit und 
Kraft zur Verfügung gestellt 
haben“, sagte eine Spreche-
rin der Aktion Direkthilfe, 
„ohne die vielen helfenden 
Hände wäre dieser Erfolg 
nicht möglich gewesen.“
Bis zum Ende der Samm-
lung um 18 Uhr konnten be-

achtliche Mengen an Hilfs-
gütern zusammengetragen 
werden, die nun zeitnah in 
die Ukraine geschickt wer-
den. Es kamen insgesamt 
800 Kartons inklusive Roll-
stühle, Fahrräder zusam-
men. Um 20.45 Uhr war 
der Lkw fertig gepackt und 
konnte verschlossen wer-
den.
Die Organisatoren möchten 
sich herzlich bei allen Un-
terstützern und Helfern be-
danken: „Diese Solidarität 
zeigt einmal mehr, dass wir 
gemeinsam Großes bewir-
ken können.“ 
Die Hilfsaktion ist Teil einer 
fortlaufenden Unterstützung 
für die Menschen in der Uk-
raine, die auch weiterhin auf 
Hilfe angewiesen sind. Die 
nächsten Sammlungstermi-
ne	 in	 Buchholz	 finden	 am	
Donnerstag, 27. März und 
Freitag, 10. Oktober 2025, 
statt.

Redaktionsschluss:
 Immer mittwochs, 12 Uhr.

verlag@rha.de · 06742 8100001
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Möbel Bernd GmbH 
Gewerbepark B9 Nord
Ernst-Abbe-Straße 9
56070 Koblenz 

+49 261 - 304 30 0
info@moebel-bernd.de
www.moebel-bernd.de

Öffnungszeiten
Di − Fr: 10:00 − 19:00 Uhr
Sa: 10:00 − 18:00 Uhr

01. Garnitur Bronson in Leder W2 schwarz, ca. 296 x 182 cm, inkl. 3 x Kopf-
teilverstellung, 2 x Klapparmlehne, 2 x Sitztiefenverstellung, Holzrahmen in 
Eiche geölt, Kufe schwarz MR1, 3698,- ohne Dekoration. 02. Ecksofa Cara in 
Stoff PG2, ca. 232 x 348 cm, Kufe schwarz, Zwischenhocker 80cm, 3472,- ohne 
Nierenkissen. Nierenkissen B 71 cm gegen Aufpreis je 125,-. 03. Garnitur 
Broadway in Leder W2 schwarz, Armlehne A, Metallfuß schwarz, 2,5er Sofa ca. 
173 cm 1498,-, 2er Sofa ca. 153 cm 1398,- 04. Longchairgruppe Benson in Stoff 
cats lightgrey, Armlehne B, ca. 183 x 281 cm, Metallfuß schwarz, 
inkl. 3 x Kopfteilverstellung, inkl. 2 x Armlehne klappbar, 1998,- ohne Dekora-
tion. 05. Sessel Luci in Leder Prisma, manuelle Rückenverstellung ohne Fußstüt-
ze, Kreuzfuß 32 schwarz, Rücken niedrig, 2419,- 06. Relaxsessel Tjala in Leder 
Natura soft braun, Sternfuß schwarz, elektrisch verstellbar, Anbautisch Eiche, SB 
70 cm, 3827,- 07. Sessel Lio in Leder W2, Metallgestell Edelstahl KMF3, manu-
elle Rückenverstellung 1805,- 08. Sessel Baccara in Leder W2 schwarz, manuelle 
Rückenverstellung, 3 Rücken- und 3 Armlehnvarianten preisgleich möglich 
1761,-, 09. Relaxsessel Noto in Stoff PG2, manuelle Relaxfunktion, Kreuzfuß 
KMF 7 schwarz,1850,- 10. Sessel Minu in Leder Rancho, Kufen pulverbeschich-
tet schwarz, 1951,- Hocker 765,- 11. Sessel Lizz in Stoff B, manuelle Rückenver-
stellung, Metallfuß 87 schwarz, 2794,- 12. Sofa Lana in Leder WM, Armlehne E, 
Metallkufe chrom, HBT ca. 86/177/98 cm 1841,-, Kopfstütze 245,-.

Alle Preise bei Bestellung im Möbelhaus inklusive Lieferung und Montage in Euro einschließlich der jeweils gültigen gesetzlichen Mehrwertsteuer. Die angegebenen Preise sind gültig für den Zeitraum bis 30.11.2024  Abweichungen in Struktur, Farbe, Form, Abmessungen, 
Gewicht sowie technische Änderungen gegenüber den Abbildungen und textlichen Angaben sind möglich und bleiben vorbehalten, sowie diese in der Natur der verwendeten Materialien liegen und handelsüblich sind. 

06. 07.

11.

08. 09.

05.

10.

12.



Ihr Partner für Baustoffe + Natursteine

Baustoffe und Natursteine: Kratzenburger Landstraße 7
Mo-Fr 7 - 12 Uhr + 12.30 - 16.30 Uhr + Sa von 8.00 - 13.00 Uhr

ab 0,50 EUR/Stk.

Basalt Kopfsteinpaster Gabionensteine Bruchsteine 

ab 78,-�/Tonne ab 65,-�/Tonne

ab 14,-�/Stk.

Trittsteine Sand Unterbaumaterial 

ab 27,-�/Tonne ab 28,-�/Tonne

Der Baustoffhof in Boppard-Buchholz (Hellerwald) ist durchgängig 
asphaltiert. Alle Baustoffe und Natursteine können als Schüttgut oder 
in Bigbags abgenommen werden.

Beratung und Auswahl vor Ort. Wir freuen uns auf Sie.

Rindenmulch 

ab 50 �/m³

ab 37,-�/Tonne

Rundkies 

1 Tonne entspricht etwa 2,5 m³

Kratzenburger Landstraße 7 in Buchholz-Hellerwald!

10% auf RindenmulchUnser Herbstangebot

Angebote gültig bis 31.10.2024

Mutterboden und Kompost

ab 28,-�/Tonnegeprüfte Qualität

Auch in kleineren 

Mengen erhältlich!

Auch in kleineren 

Mengen erhältlich!

Rasen- und Panzensubstrate

ab 46,-�/Tonne

Auch in kleineren 

Mengen erhältlich!

Auch in kleineren 

Mengen erhältlich!

Auch in kleineren 

Mengen erhältlich!

Auch in kleineren 

Mengen erhältlich!

Auch in kleineren 

Mengen erhältlich!

Auch in kleineren 

Mengen erhältlich!

Ziersplitt 

ab 56,-�/Tonne

A
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e 
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w
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Auch in kleineren 

Mengen erhältlich!

Auch in kleineren 

Mengen erhältlich!

pro 1,7 SRM Big Bag 171,20 EUR 

Brennholz (Buche,Eiche,Birke) 
im 1,7 Schüttraummeter-Big Bag



Eine energetische Dachsa-
nierung bedeutet nicht nur, 
dass der Energieverbrauch 
und fossile Ressourcen ver-
mieden werden, sondern 
auch, dass Abfall reduziert 

wird. Rückbau und Recy-
cling sollten bei der Sanie-
rungsplanung mitbedacht 
werden. Im Dach sind die 
einzelnen Bauteilschichten 
wie z. B. die Holzkonstrukti-

on, Abdichtung oder Däm-
mung in der Regel mecha-
nisch befestigt. Steht eine 
Sanierung an, können sie 
deshalb leichter zurückge-
baut werden. Trifft die Wahl 
auf eine PU-Dämmlösung, 
gibt es verschiedene Mög-
lichkeiten, den Dämmstoff 
länger im Kreislauf zu hal-
ten. 
Weitere Informationen da-
zu auf der IVPU Verbands-
website unter: 
daemmt-besser.de/
wohnen-und-umwelt/
ressourcenschutz

Vorhandene Dämmung 
weiternutzen
Ist die vorhandene PU-
Dachdämmung nicht be-
schädigt und noch funk-
tionsfähig, kann sie mit neu-
en PU-Dämmelementen er-
tüchtigt und die Energieeffi-
zienz des Daches verbessert 
werden. 
Da PU-Dämmstoffe einen 
sehr guten Dämmwert ha-
ben, müssen die Sparren bei 
der Sanierung nicht aufge-
doppelt, d. h. zusätzlich ver-
stärkt werden. Diese PU-
Dämmlösung erfüllt die An-
forderungen der Bundesför-
derung für effiziente Ge-
bäude (BEG EM) und wird 
mit einem finanziellen In-
vestitionszuschuss geför-
dert.

Dämmstoffmaterialreste 
recyceln
PU-Dämmstoffmaterial -
reste, die bereits bei der Pro-
duktion oder später bei der 
Verarbeitung auf der Bau-

rh
a 

ba
u 
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 4
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www.Raiffeisen-Hunsrueck.de

LandGas
LandStrom

 08 000 345 345(

Wannentechnik Bröll

Tel.  0 67 46 - 85 13
Fax  0 67 46 - 802 97 11

Sanitäre Anlagen + Installationen

Anrufen! Farbprospekt anfordern!

Anzeigen

4:1 = ein Preis – vier Wochen dabei
Infos beim Verlag: 06742 8100001

Rhein-Hunsrück-Anzeiger

BAUEN & WOHNEN
Top-Adressen mit Kompetenz und Beratung in Ihrer Nähe

Baustoffe · Baumarkt · Fliesenfachmarkt

www.kochhan.de

Mainzer Str. 3 · 56321 Brey a. Rhein
Tel. 02628 961290 ·   info@kochhan.de 

Farbmischservice

Ihr Wunschfarbton
in Profi-Qualität!
Innen- /Außenfarben, 
Lacke + Lasuren

Einfach Ihren individuellen Wunschfarbton aus-
wählen, mischen lassen und direkt mitnehmen.

Energetisch sanieren und PU-Dämmstoe weiternutzen

stelle anfallen, können zu 
PU-Funktionswerkstoffen 
recycelt werden. Für die Her-
stellung werden 90 % der 
Rohstoffe aus PU-Recycling-
material verwendet, ohne 
Zusatz von Abfällen. Die PU-
Funktionswerkstoffe sind 
wärmedämmend, feuchte-
resistent, druckfest und 
formstabil. Sie haben eine 
niedrige Rohdichte und sind 
deshalb trotz Festigkeit und 
Stabilität auch ein Leichtge-
wicht.Quelle: (epr)

WIEDERVERWERTEN STATT WEGWERFEN

PU-Dämmung wiederverwenden: Auf die bestehende PU-Dach-

dämmung und einer Dampfbremse wird eine neue PU-Dämmung ver-

legt. (Foto: epr/IVPU)

Anzeigen

Boppard · Säuerlingstraße 26
Telefon 06742/4131
Fax 06742/86199

www.bau-mit-we.de

Wir sind für Sie da.

WEWE
WINDHEUSER & ESPER 

GmbH



Emmelshausen bewegt / OktoberRückblick VoS in Emmelshausen
Verkehrs- und Gewerbeverein

Emmelshausen e.V.

Fotos: [as/cs/RHA]
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Wildkatzen in Not: Wildtierhilfe 
Loreley startet Spendenaktion

St. Goar. Die Wildtierhilfe 
Loreley kämpft aktuell mit 
einem drastischen Rückgang 
der Spenden, was bedeutet, 
dass keine weiteren Wild-
katzen-Kitten mehr aufge-
nommen werden können. 
Diese Jungtiere, die ohne 
Hilfe keine Überlebenschan-
ce haben, müssen im Winter 
versorgt werden, bevor sie 
im Frühling ausgewildert 
werden	 können.	 Die	 Pfle-
ge eines Kittens kostet im 
günstigsten Fall 2.600 Euro, 
doch die Aufnahmekapazi-
tät der Station ist bereits mit 
acht Kätzchen erschöpft, und 
die Kosten belaufen sich auf 
über 20.000 Euro. Um den 
dringend benötigten Aufnah-
mestopp zu beenden, wurde 
auf der Crowdfunding-Platt-
form GoFundMe eine Spen-
denaktion ins Leben gerufen.
„Niemandem muss ich sa-
gen, wie teuer alles gewor-
den ist und wie intensiv uns 
tiefer in die Tasche gegrif-
fen wird. Auch ich halte das 
Geld mehr zusammen, ver-
liere dabei aber nicht meine 
Menschlichkeit in Notlagen, 
alles Mögliche zu tun, um 
die Welt ein Stückchen bes-

ser zu machen. Sicherlich 
bin	 ich	kein	Profi	 in	diesem	
Bereich und der Spenden-
aufruf absolutes Neuland. 
Hier ist aber Handeln ange-
sagt und jeder der das liest, 
hat ein paar Euro übrig!“, 
schreibt der Organisator der 
Spendenaktion, Jürgen Kol-
termann.
Die Europäische Wildkatze, 
eine streng geschützte Art, 
kehrt langsam in die Wälder 
Deutschlands zurück, doch 
ihre Zukunft bleibt unge-
wiss, wenn Stationen wie 
die Wildtierhilfe nicht mehr 
helfen können. Die selbstlo-
se Arbeit der Familie Weber 
auf dem Einsiedlerhof in St. 
Goar, die sich um den Erhalt 
dieser Tiere kümmert, ist 
ein entscheidender Beitrag 
zum Erhalt des ökologischen 
Gleichgewichts.
Falls Sie die GoFund-
Me-Kampagne unterstüt-
zen möchten, um sicher-
zustellen, dass auch in 
Zukunft weitere Wildkatzen-
babys gerettet werden kön-
nen, folgen Sie diesem Link: 
w w w. g o f u n d m e . c o m / f /
aufhebung-des -aufnah-
mestops-fur-wildkatzchen.

Anzeige

Sascha Thönges
Hauptstraße 9, 56283 Ney

 06747/ 7253 
 thoenges@schoeppche.de

Öffnungszeiten: Mi.-Fr.: 16 bis 19 Uhr und Sa.: 9 bis 19 Uhr

Thönges Schöppche

Getränkemarkt
17,00 €
(20 x 0,5l)

zzgl. 3,10 € Pfand

Unser Tipp: Geschenkkorb
Gerne stellen wir Euch

einen individuellen
Geschenkkorb zusammen.

‚Lesesommer’ in der Bücherei Urbar

Urbar. Die katholische öf-
fentliche Bücherei Urbar hat 
erneut am ‚Lesesommer’, 
der Leseförderaktion des 
Landes Rheinland-Pfalz, 
teilgenommen. Dazu hatten 
sich 36 Kinder und Jugend-
liche (davon 18 aus Urbar) im 
Alter von sechs bis fünfzehn 
Jahren angemeldet, wohl 
auch	in	der	Hoffnung,	einen	
der attraktiven Preise zu ge-
winnen. Als Hauptgewinn 
winkt ein Familienwochen-
ende im Europapark Rust. 
28 Jungen und Mädchen 
(davon 14 aus Urbar) lasen 

mindestens drei Bücher, die 
Voraussetzung für eine Ur-
kunde und einen positiven 
Vermerk im Schulzeugnis. 
Insgesamt wurden 186 Bü-
cher gelesen.
Zum Abschluss des ‚Lese-
sommers’ lud die Bücherei 
ins Bürgerhaus Winzerkel-
ler ein. Etwa 30 Personen, 
einschließlich Geschwis-
tern und Eltern, folgten der 
Einladung. Zunächst zeigte 
Anke Güll das Kamishibai 
(japanisches Erzähltheater)  
„Der schaurige Schuch“ 
von Charlotte Habersack 

und SaBine Büchner, eine 
empfehlenswerte und aktu-
elle Geschichte zum Thema 
Vorurteile und Angst vor 
Fremdem. Anschließend 
überreichte Ortsbürgermeis-
ter Plenz den erfolgreichen 
Teilnehmern am ‚Lese-
sommer’ ihre Urkunden. 
Schließlich erhielt jeder 
auch einen Trostpreis, der 
ausgelost wurde. Einge-
rahmt wurde die gelungene 
Veranstaltung durch das Bü-
chereilied.
Insgesamt war die Bücherei-
leitung erfreut, dass 14 Teil-
nehmer des ‚Lesesommers’ 
aus umliegenden Orten (Bie-
bernheim, Werlau, Fellen, Bop-
pard, Laudert) kamen. Mehr 
Zuspruch hatte man sich 
von den Urbarern erwartet, 
schließlich waren an mehr 
als 50 Kindern und Jugend-
lichen die Anmeldeunterla-
gen zugestellt worden.

Schaufensterwettbewerb in Emmelshausen

Emmelshausen. Der Schau-
fensterwettbewerb im Rah-
men des Weinmarkts in 
Emmelshausen sorgte nicht 
nur für beeindruckende 
Schaufenstergestaltungen, 
sondern auch für strahlen-
de Gewinner. Verschiedene 
Geschäfte präsentierten ihre 
Schaufenster zum Thema 
„Brasilien“ und boten den 
Besuchern des Weinmarkts 
großartige kreative Ideen.
Den ersten Platz des Wett-
bewerbs sicherte sich das 
Schaufenster der Firma 
Lauretta wohnen & schla-
fen, das mit einer originalen 

Kutsche, wie sie einst die 
Hunsrücker bei ihrer Aus-
wanderung nach Brasilien 
nutzten, die Herzen der Ein-
kaufenden eroberte. Für ihre 
herausragende Dekoration 
erhielt Lauretta wohnen & 
schlafen einen Gutschein im 
Wert von 150 Euro für Wer-
bezeit auf den Bildschirmen 
der Firma Adslide. 
Augenoptik Boos belegte den 
zweiten Platz, ganz knapp 
gefolgt von Anja Drexel 
Mode.Women.Men. Beide 
Geschäfte wurden ebenfalls 
mit je einem 100-Euro-Gut-
schein für Werbezeit auf den 

Adslide-Bildschirmen aus-
gezeichnet.
Auch die Besucher, die ihre 
Stimmen abgegeben haben, 
konnten attraktive Preise 
gewinnen:
• Marie Sophie Link erhielt 

für ihre Wahl von Augen-
optik Boos den Hauptge-
winn, einen Emmelshau-
sen-Gutschein im Wert 
von 200 Euro.

• Sabine Backes belegte den 
zweiten Platz und gewann 
einen Gutschein in Höhe 
von 150 Euro für ihre Fa-
voritenwahl, das Schau-
fenster von Anja Drexel 
Mode.Women.Men.

• Ursula Köhler freute sich 
über einen Gutschein im 
Wert von 100 Euro. Ihr Fa-
vorit war das Schaufenster 
des Bioladen Phönix.

Ein großes Dankeschön 
geht an alle teilnehmenden 
Geschäfte und Besucher, die 
den Wettbewerb zu einem 
vollen Erfolg gemacht ha-
ben. Der Schaufensterwett-
bewerb hat erneut gezeigt, 
wie lebendig und kreativ 
Emmelshausen ist.

Redaktionsschluss:
 Immer mittwochs, 12 Uhr.

verlag@rha.de · 06742 8100001
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Bopparder Genossen feiern 150. Geburtstag: Historischer Rückblick

In späteren Kriegswirren 
sind zahlreiche alte Partei-
unterlagen verschwunden, 
so dass heute als einziger 
Nachweis der vorstehenden 
Ortsvereinsgründung obiger 
Presseartikel der Bopparder 
Zeitung“ vom 11. November 
1874 dient. In einem weite-
ren Presseartikel der „Bop-
parder Zeitung“ vom 14. Juni 
1883 wird der Verlauf einer 
sozialdemokratischen Flug-
blattverteilung in Boppard 
dokumentiert. Hier heißt es: 
Gleichwie in Bacharach und 
anderen Städten am Rhein 
trafen sich vor ein paar Tagen 
auch in Boppard zwei Sozial-
demokraten mit sozialdemo-
kratischen Flugblättern und 
Stimmzetteln herum und bo-
ten dieselben frecher Weise 
selbst in den Wirtschaften an. 
Zurückgewiesen, wurden die 
beiden Menschen, ein paar 
grüne junge Bengel, grob 
und anmaßend, schimpften 
auf die Dummheit der Leute, 
die sich von der Regierung 
und den Geistlichen an der 
Nase herumführen ließen, 
und was derlei Frechheiten 
mehr waren. Das Ende vom 
Liede war, dass einer der 
Sozialdemokraten aus einer 
Wirtschaft hinausgeworfen 
und draußen gründlich ver-
hauen wurde.
Bereits wenige Wochen spä-
ter berichtete das örtliche 
Presseorgan am 14. Septem-
ber 1883: Ein Unbekannter 
legte in die Flure mehrerer 
Wirtschaften Stücke des „So-
zialdemokrat“. Eine Parthie 
dieser Blätter sind bis jetzt 
bereits polizeilich mit Be-
schlag belegt.
Noch während der Geltungs-
dauer des parteiverbieten-
den „Sozialistengesetzes“ 

überraschte das Ergebnis 
der Reichstagswahl und jetzt 
fand Boppard sogar Erwäh-
nung in der überregionalen 
Presse: Nach der Reichstags-
wahl vom 20. Februar 1890 
herrscht allgemein große 
Unruhe über das bedrohliche 
Anwachsen der Sozialdemo-
kratie, welche sogar im Orte 
Boppard dieses Mal 29 Stim-
men aufbrachte, was umso 
weniger erwartet worden war, 
als bei den früheren Wahlen 
fast niemals sozialistische 
Stimmzettel abgegeben wor-
den sind. Trotz Aufhebung 
des „Sozialistengesetzes“ 
zum 1. Oktober 1890, wo-
durch	die	SPD	wieder	offizi-
ell als Partei zugelassen war, 
bemerkte Boppard keinen 
spürbaren Parteizuwachs und 
auch über besondere Aktivi-
täten liegen keine Berichter-
stattungen vor.
Bei den Wahlen zum 10. 
Deutschen Reichstag des 
Deutschen Kaiserreiches am 
16. Juni 1898 gingen in Bop-
pard 45,1 Prozent der Wahl-
berechtigten zur Wahlurne. 
Auf Kandidat Wellstein 
(Zentrum) entfallen in Bop-
pard-Stadt 368 Stimmen, auf 
Kandidat Spaeter (Nationalli-
berale Partei NLP) 16 Stimmen 
und auf Ulbrich (Sozialdemo-
kratische Partei SPD) 12 Stim-
men. 
Der im Januar 1920 neuge-
wählte	 23-köpfige	 Kreistag	
St. Goar war besetzt mit 18 
Mitgliedern des Zentrums, 4 
Mitgliedern der DVP und ei-
nem Sozialdemokraten. Die 
Vor-Ort-Genossen mussten 
sich in den folgenden Jahren 
bis zur braunen Machtüber-
nahme im Jahre 1933 mit je-
weils lediglich zwei oder drei 
Sitzen in der Stadtverordne-

tenversammlung zufrieden 
geben, wobei nachfolgende 
Mandatsträger aktiv waren: 
Stein, Grewel, Bach, Nass, 
Bock	und	Schieffer.	
Nach nationalsozialistischer 
Machtübernahme, welche so-
fort durch Parteiverbote, Ver-
folgungen, Inhaftierungen 
und selbst Ermordungen op-

positioneller Parteimitglieder 
gekennzeichnet war, blieb 
der von Johann Stein geführ-
te SPD-Ortsverein über das 
Jahr 1933 noch kurze Zeit 
bestehen. 
Der braune Terror bahnte sich 
gnadenlos seinen Weg, wobei 
an dieser Stelle nur an drei 
Ereignisse erinnert werden 
soll: Am 1. Mai 1933, dem 
Tag der Arbeit, verbrannten 
die Nationalsozialisten auf 
der Rathaustreppe am Markt-
platz vor grölender Bevölke-
rung die rote KPD-Fahne.
Am 11. November 1933 wur-
de der 60-jährige Kaufmann 
und Vorsitzende der zweiköp-
figen	 SPD-Stadtverordneten-
fraktion	 Franz	 Schieffer	 vor	
dem seinerzeitigen Blumen-
geschäft Grube, Oberstraße  
(heute Friseurbetrieb in kleiner 
Einkaufspassage gegenüber 
Penny), von dem dort arbei-
tenden Gärtner Wilhelm S., 
wohnhaft im Mühltal und zu-
gleich Mitglied der NSDAP, 
infolge jetzt ausgeuferter und 

seit vielen Jahren anhalten-
den massiven privater Strei-
tigkeiten mit einem gezielten 
Pistolenschuss aus nächster 
Nähe niedergestreckt. Trotz 
unverzüglicher Notoperation 
im Krankenhaus verstarb er 
am	darauffolgenden	Tag.		
Im Sommer 1934 fand mit 
nur wenigen, bis zuletzt ge-

treuen Mitgliedern eine letzte 
SPD-Auflösungs-Versamm-
lung im örtlichen Winzer-
verein (Judengasse) ab.  Hier 
sprach Dr. Adolf Hohenstein, 
geboren 1881 in Boppard, 
jüdisches SPD-Mitglied und 
vormaliger Polizeipräsident 
von Kassel, ein Grußwort. 
Als er von seiner gewichtigen 
Stellung als Polizeichef noch 
im Frühjahr 1933 amtsentho-
ben wurde, zog er zurück in 

seinen mittelrheinischen Ge-
burtsort.	Von	hier	floh	er	spä-
ter als jüdischer Verfolgter 
des Nationalsozialismus, die 
Zeichen der Zeit erkennend, 
nach Südafrika, wo er auch 
1937 verstarb.
Als treibende Kräfte und Pio-
niere der Nachkriegs-Sozial-
demokraten der 1945er SPD- 
Wiederbelebung besetzen 
Willi Eisele (bis 1958 Ortsver-
einsvorsitzender), Richard Er-
mert, Johann Hebel, Wilhelm 
Grewel, Jakob Esper und 
Philipp Bach in den „roten 
Parteiannalen“ einen Ehren-
platz, wobei deren vornehm-
liches Bestreben damals dar-
auf zielte, die Bedeutung der 
Genossen als „Arbeiterpartei 
des kleinen Mannes“ beson-
ders hervorzuheben.
Später sorgten beispielswei-
se neben den örtlichen Part-
eigrößen Josef Dany, Willi 
Erkel und Artur Lammer 
vornehmlich die ungemein 
aktiven Jungsozialisten um 
Norbert Neuser, Karl-Heinz 
Sokoliß und Wolfgang Gipp 
für einen gewichtigen Wan-
del im bisherigen ortsna-
hen und von sogenannten 
„christlichem Gedankengut“ 
geprägten Parteigefüge. Wei-
tere Jahre später bescherte 
vornehmlich das immens er-
folgreiche Engagement von 
Bürgermeister Dr. Walter 
Bersch (Oppenhausen), ohne 
Übertreibung sicherlich eine 
wahre SPD-Grande, den hei-
mischen, jetzt 150 Jahre alten 
Sozialdemokraten, die wohl 
bislang erfolgreichsten Jahre  
ihrer aktiven Kommunalpoli-
tik. [Jürgen Johann]

Abbildungen Archiv J. Johann

In obiger Zeitungsausgabe heißt es: „Boppard erhält mit 
der Zeit noch Alles. Vergangenen Sonntag wurde von einer 
großen  Zahl junger Leute die Bildung eines sozial-demo-
kratischen Vereins beschlossen!“ 

Aussagekräftige Wahlplakate aus dem Nachkriegsjahr 1946.

Gewaltsam wurde bereits in den frühen Tagen des sog. 
Dritten Reiches jeglicher Widerstand gegen die braunen 
Machthaber unterdrückt; in Boppard litten besonders die 
KPD, das Zentrum und die Sozialdemokraten unter mannig-
fachen Verfolgungen. So zeigt obige Aufnahme, datiert vom 
1. Mai 1933, das Verbrennen der roten KPD-Fahne auf der 
Rathaustreppe. Der unliebsame Bürgermeister Dr. Johan-
nes Kitschenberg, vor der Eingangstür in der Mitte stehend, 
wurde knapp ein Jahr später von den Nationalsozialisten „in 
die Wüste“ geschickt und nach Wissen/Sieg zwangsversetzt.
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Jahreshauptversammlung der FDP Mittelrhein-Vorderhunsrück

SPD: Umut Kurt Kandidat für die Bundestagswahl

B90/Die Grünen 
wählten neuen Kreisvorstand

Bickenbach. Am Mittwoch, 
9. Oktober, fand die Jah-
reshauptversammlung des 
FDP-Regionalverbandes 
Mittelrhein-Vorderhunsrück 
in Bickenbach statt. Auf der 
Tagesordnung standen neben 
den Berichten des Vorsitzen-
den, dem Schatzmeister und 
der Rechnungsprüfer auch 
Vorstandswahlen. Zum Vor-
sitzenden wurde erneut Elias 
Werner (Boppard) gewählt, 
sein neuer Stellvertreter ist 
Thorsten Gebauer (Oberwe-
sel), zweiter Stellvertreter 
wurde Wolfram Klawonn 

Simmern. In seiner jüngsten 
Sitzung des Kreisvorstands 
hat der SPD-Kreisverband 
Rhein-Hunsrück Umut Kurt 
aus Boppard einstimmig als 
SPD-Bundestagskandidaten 
für den Wahlkreis 199 Mo-
sel/Rhein-Hunsrück nomi-
niert.
„Umut Kurt ist ein enga-
gierter und gut vernetzter 
Kandidat, der unsere Region 
bestens kennt. Sein Einsatz 
in der SPD hat ihn auch über 
den Rhein-Hunsrück-Kreis 

Simmern. Auf ihrer Mit-
gliederversammlung hat der 
Kreisverband von Bündnis 
90/Die Grünen in Simmern 
einen neuen Kreisvorstand 
gewählt.
Die langjährige Kreis-
vorsitzende, Daniela Lu-
kas-von-Nievenheim, hat 
nicht mehr für eine neue 
Amtszeit als Kreisvorsitzen-
de zur Verfügung gestanden. 
Sie blickte auf eine beeindru-
ckende, mehr als zehnjäh-
rige Amtszeit zurück: „Wir 
haben unseren Kreisver-
band als politische Kraft im 
Rhein-Hunsrück-Kreis fest 
etabliert. Man kennt uns hier 
- aber auch auf grüner Lan-
des- und Bundesebene. Die 
Mitgliederzahl hat sich in 
dieser Zeit mehr als verdop-
pelt. Gemeinsam haben wir 
in den vergangenen Jahren 
gute Arbeit geleistet.“ Nach 
gut zehn Jahren an der Spitze 
des Kreisverbandes werde es 
Zeit aufzuhören.
Daniela Lukas-von Nieven-
heim begründet ihre Ent-
scheidung außerdem mit 
neuen Aufgaben nach der 
zurückliegenden Kommu-
nalwahl: „Ich bin in mehrere 
Gremien gewählt worden, 
Kreistag, Verbandsgemein-
derat und Stadtrat in Sim-
mern. Dort bin ich zur Frak-
tionsvorsitzenden gewählt 
worden. Nun fehlt mir die 
Zeit, die verantwortungs-
volle Aufgabe einer Kreis-
vorsitzenden auszuüben. Ich 
werde mich mehr  auf die 
Stadtebene konzentrieren.“ 
Sie dankte allen, mit denen 
sie als Kreisvorsitzende zu-
sammengearbeitet habe. Be-
sonders erwähnte sie die bei-
den Co-Vorsitzenden Markus 

(Hungenroth). Zum Schatz-
meister ist erneut Marco 
Konrad (Bickenbach) gewählt 
worden, während Alexan-
dru Ursu (Halsenbach) den 
bisherigen Schriftführer Jan 
Wichmann (Buchholz) ablöst. 
Als Letztes wurden vier Bei-
sitzer zum neuen Vorstand 
gewählt, Birgit Pawelzik 
(Damscheid), Jürgen Quary, 
Uwe Hering und Walter Mai-
farth (Boppard). Außerhalb 
des Vorstandes wurden zwei 
neue Kassenprüfer gewählt, 
Volker Kahl (Bad Salzig) und 
Michael Seegmüller (Wer-

hinaus bekannt gemacht. 
Ich freue mich darauf, mit 
ihm als Vorsitzenden der 
SPD-Kreistagsfraktionen 
einen lebendigen und zupa-
ckenden Wahlkampf zu ge-
stalten“, erklärte Ruth Greb, 
die SPD-Kreisvorsitzende.
Der 29-jährige Lehrer 
setzt sich in seinem Wahl-
kampf für zentrale Themen 
ein, die den Menschen im 
Rhein-Hunsrück-Kreis am 
Herzen liegen: Stärkung 
des sozialen Miteinanders, 

Mono und Dominik Loch. 
Lukas-von Nievenheim: 
„Wir waren im Kreisvor-
stand immer ein tolles Team. 
Gemeinsam haben wir alle 
Herausforderungen gewuppt. 
Es war eine wunderbare Zeit, 
mit vielen neuen Eindrücken 
und tollen Erfahrungen. Ich 
habe in den vergangenen Jah-
ren viele Menschen kennen-
gelernt. Manchmal haben wir 
auch kontrovers diskutiert, 
aber wir haben immer unser 
Ziel erreicht. Das wünsche 
ich auch dem neuen  Kreis-
vorstand.“ 
Als Vorsitzender wurde 
Dominik Loch für eine er-
neute Amtszeit gewählt. 
Zusammen mit Dominik 
Loch wurde die langjährige 
Schatzmeisterin Anja Kas-
pari in ihrem Amt bestätigt. 
Vervollständigt wurde der 
geschäftsführende Vorstand 
durch Rainer Bos als neuer 
politischer Geschäftsführer. 
Als weitere Beisitzer wurden 
Daniela Lukas von-Nieven-
heim, Julian Joswig, Tanja 
Paschek, Johannes Kraus, 
Martina Hübel, Christian 
Galla und Okka Senst ge-
wählt. 
Dominik Loch bedankte 
sich bei der scheidenden 
Vorsitzenden Daniela Lu-
kas-von-Nievenheim: „Da-
niela hat den Kreisverband 
entscheidend geprägt und 
zukunftsweisend ausgerich-
tet. Ich bedanke mich von 
Herzen für ihr langjähriges 
Engagement und bin froh, 
dass sie uns als Beisitzerin 
weiter zur Verfügung steht. 
Ich freue mich auf die po-
litische Arbeit mit unserem 
neuen, schlagkräftigen Vor-
stand.“  

lau) werden diese Aufgabe 
für die nächsten zwei Jahre 
übernehmen.
Nach den Vorstandswahlen 
wurde über einen Antrag 
zum Thema Hunsrückquer-
bahn diskutiert, der im An-
schluss vom Plenum verab-
schiedet wurde und nun in 
die höheren Gremien wei-
tergeleitet werden soll. Zum 
Abschluss der Veranstaltung 
wurden langjährige Mitglie-
der der Partei geehrt und 
mit einer Urkunde ausge-
zeichnet, zu der es noch ein 
kleines Weinpräsent gab. Für 
40 Jahre wurde Volker Kahl 
(Bad Salzig), für 35 Jahre Eli-
sabeth Hein und für 10 Jahre 
Ingrid Enkelmann (St. Goar) 
geehrt. Der Vorsitzende Elias 
Werner bedankt sich bei al-
len ehemaligen Vorstandmit-
gliedern und freut sich auf 
die Zusammenarbeit mit den 
neu gewählten Vorständlern.

Förderung der regionalen 
Wirtschaft, Sicherstellung 
der medizinischen Versor-
gung und Infrastruktur, 
zukunftsfähige Bildung 
sowie nachhaltiger Klima- 
und Umweltschutz. „Die 
kommenden Jahre sind ent-
scheidend für die Zukunft 
unseres Landes. In einer 
Zeit der Unsicherheit will 
ich mutig vorangehen, den 
Menschen Vertrauen in die 
Politik zurückgeben und 
Chancen ermöglichen. Mei-
ner SPD danke ich für den 
großen Rückhalt und die 
Unterstützung.“, so Kurt.
Im Dezember wird die Wahl-
kreiskonferenz der SPD-
Kreis-verbände Rhein-Huns-
rück, Cochem-Zell und Bern-
kastel-Wittlich	 stattfinden,	
auf	 der	 Umut	 Kurt	 offiziell	
als Kandidat für die Bundes-
tagswahl 2025 gewählt wird. 
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Bad Salzig, im Oktober 2024

Fredi Hanke
der leider viel zu früh von uns gegangen ist.

Wir werden Dich nicht vergessen

Hiltrud und Helge, Janina und Christian,
Jaqueline und Michael, Willi, Walter,

Hanne, Heike, Anita, Bianca, 
Sarah und Mario, Hans-Jürgen und Sylvia,

Monika, Toni und Melanie, 
Michael und Carmen, Jürgen und Uschi,

Wolfgang und Marion

Wir nehmen Abschied von unserem
lieben Freund und Nachbar
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Kath. Kirchengemeinde 
Mittelrhein St. Josef
Freitag, 18. Okt.: 10 Uhr 
Boppard Hl. Messe, Kapel-
le Wohnstift zum Hl. Geist 
- Belgrano; 18 Uhr Bop-
pard Abendmesse, Basilika. 
Samstag, 19. Okt.: 9 Uhr 
Boppard Hl. Messe, Karme-
literkirche; 18 Uhr Bad Sal-
zig Vorabendmesse; 18 Uhr 
Herschw. Vorabendmesse. 
Sonntag, 20. Okt.: 9.30 Uhr 
Weiler Hl. Messe; 9.30 Uhr 
Hirzenach Sonntagsmes-
se; 11 Uhr Buchholz Sonn-
tagsmesse; 11 Uhr Boppard 
Hochamt für die Pfarrei mit 
Taufe des Kindes Marlene 
Auerbach, Basilika; 14 Uhr 
Bad Salzig Segnungsfeier 
Wermzer; 18 Uhr Boppard 
Sonntagsmesse, Basilika. 
Montag, 21. Okt.: 9 Uhr 
Boppard Hl. Messe, Kapel-
le Krankenhaus. Dienstag, 
22. Okt.: 18 Uhr Boppard 
Abendmesse, Basilika; 19 
Uhr Bad Salzig Hl. Messe. 
Mittwoch, 23. Okt.: 18 Uhr 
Boppard Hl. Messe, Basili-
ka. Donnerstag, 24. Okt.: 
10 Uhr Boppard Hl. Messe, 
ev. Altenzentrum Mühlbad; 
18 Uhr Bad Salzig Stille 
Anbetung; 18 Uhr Boppard 
Abendmesse mit Vesper, Ba-
silika.

Kath. Pfarrei Vorder-
hunsrück St. Hildegard
Freitag, 18. Okt.: 8 Uhr Em-
melshsn.: Laudes; 18 Uhr Se-
venich: Rosenkranzandacht; 
18 Uhr Basselsch.: Rosen-
kranzandacht; 18.30 Uhr Bas-
selsch.: Hl. Messe. Samstag, 
19. Okt.: 8 Uhr Emmelsh-
sn.: Laudes; 10 Uhr : Wan-
dern plus, Hausbay; 15 Uhr 
Heilbr.-Kap.Ehs: Andacht, 
Heilbrünnchenkapelle; 16 
Uhr Altenheim: Wort-Gottes-
Feier mit Kommunion; 17.30 
Uhr Morshsn.: Vorabend-
messe; 18 Uhr Emmelshsn.: 
Rosenkranzandacht; 19 Uhr 
Gondershsn.: Vorabendmes-
se. Sonntag, 20. Okt.: 8 Uhr 
Emmelshsn.: Laudes; 9 Uhr 
Bickenbach: Hochamt; 9 Uhr 
Dörth: Hochamt; 10.30 Uhr 
Emmelshsn.: Hochamt; 10.30 
Uhr Norath: Wort-Gottes-
Feier mit Kommunion; 10.30 
Uhr Ney: Hochamt zur Kir-
mes; 14 Uhr Thörlingen: 
Gottesdienst to go (Hl. Messe 
unterwegs an verschiedenen Sta-
tionen); 18 Uhr Emmelshsn.: 
Rosenkranzandacht. Montag, 
21. Okt.: 8 Uhr Emmelsh-
sn.: Laudes; 10 Uhr Ney: Hl. 
Messe zum Kirmesmontag 
mit Segnung des Wendelinus-
Wassers; 18 Uhr Emmelsh-
sn.: Rosenkranzandacht; 18 

Uhr Dörth: Rosenkranzan-
dacht; 18 Uhr Morshausen: 
Rosenkranzandacht; 18.30 
Uhr Halsenbach: Rosenkran-
zandacht; 18.30 Uhr Liesen-
feld: Hl. Messe. Dienstag, 
22. Okt.: 8 Uhr Emmelshsn.: 
Laudes; 18 Uhr Emmelshsn.: 
Rosenkranzandacht; 18 Uhr 
Gondershsn.: Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr Karbach: 
Rosenkranzandacht; 18.30 
Uhr Kratzenburg: Hl. Mes-
se; 18.30 Uhr Leiningen: 
Rosenkranzandacht. Mitt-
woch, 23. Okt.: 10.15 Uhr 
Altenheim: Ev. Gottesdienst; 
18 Uhr Emmelshsn.: Rosen-
kranzandacht; 18 Uhr Dörth: 
Abendgebet; 18 Uhr Beulich: 
Rosenkranzandacht; 18 Uhr 
Mühlpfad: Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr Mermicher-
hof: Hl. Messe. Donnerstag, 
24. Okt.: 8 Uhr Emmelshsn.: 
Laudes; 18 Uhr Emmelshsn.: 
Rosenkranzandacht; 18.30 
Uhr Lamscheid: Hl. Mes-
se; 18.30 Uhr Mermuth: Hl. 
Messe; 18.30 Uhr Schwall: 
Rosenkranzandacht; 19 Uhr 
Norath: Rosenkranzandacht; 
19 Uhr Bickenbach: Rosen-
kranzandacht

Ev. Kirchengem. Boppard
Sonntag, 20. Okt.: 10.30 Uhr 
Gottesdienst, Christuskirche. 

Montag, 21. Okt.: 19.30 Uhr 
Probe Posaunenchor, Winter-
kirche. Dienstag, 22. Okt.:
10 Uhr Gottesdienst, Wohn-
stift Hl. Geist Belgrano; 15 
Uhr Kreativgruppe, Gemein-
dehaus. Mittwoch, 23. Okt.:
15.30	 Uhr	 Treff	en	 Besuchs-
dienstkreis, Gemeindehaus. 
Donnerstag, 24. Okt.: 10 
Uhr Gottesdienst, Haus Eli-
sabeth.

Ev. Kirchengemeinde
Emmelshsn.-Pfalzfeld
Donnerstag, 17. Okt.: 20 
Uhr Gospelchor „Hunsrück 
Gospel Family“, ev. Ge-
meindezentrum Emmelsh-
sn. Sonntag, 20. Okt.: 9.30 
Uhr Gottesdienst, ev. Kirche 

Buchholz; 10.45 Uhr Gottes-
dienst, ev. Kirche Pfalzfeld. 
Dienstag, 22. Okt.: 9.30 
Uhr Krabbelgruppe, ev. Ge-
meindezentrum Emmelshsn. 
Mittwoch, 23. Okt.: 12 Uhr 
Pfalzfelder	 Mittagstreff	,	 ev.	
Gemeindehaus Pfalzfeld. 
Donnerstag, 24. Okt.: 14.30 
Uhr Handarbeitskreis, ev. Ge-
meindezentrum Emmelshsn.; 
20 Uhr Gospelchor „Huns-
rück Gospel Family“, ev. Ge-
meindezentrum Emmelshsn.

Ev. Kirchengem. St. Goar
Samstag, 19. Okt.: Biebern-
heim: 18 Uhr Gottesdienst. 
Donnerstag, 24. Okt.: 20.15 
Uhr Chorprobe „ChoryFeen“, 
Alte Schule Biebernheim.
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Komödie ‚Offene Zweierbeziehung’

Eagles-Tribute Band in der Bürgerhalle Halsenbach

Boppard.	Mit	 der	 „Offenen	
Zweierbeziehung“ zeigt das 
Nahe Theater am Sams-
tag, 2. November, 20 Uhr, 
in der Stadthalle Boppard 

Emmelshausen. Keine For-
mation außer den Beatles 
hat so viele Alben verkauft, 
war so lange auf Platz eins 
der internationalen Charts 
und begeistert gestern wie 
heute Milliarden von Men-
schen wie die Eagles.
Mit Titeln wie „Hotel Ca-
lifornia“, „New Kid in 
Town“ oder „One of These 
Nights“ haben sie Musikge-

einen vor Dialogwitz und 
Slapstick funkelnden Ko-
mödienklassiker, der uns 
eine Beziehung vergnüglich 
scheitern sehen lässt.
Das Leben könnte so schön 
und einfach sein. Vor allem 
als Mann. Vor allem als 
langjähriger Ehemann. Zu 
Hause die treue und sorgen-
de Ehefrau für Herz, Seele 
und Magen, draußen in der 
Wildnis, die willigen weib-
lichen Wesen für Sex, Sex 
und nochmal Sex. Wenn da 
bloß nicht die Selbstmord-
versuche seiner Frau wä-
ren, die ihm doch nur ein 
schlechtes Gewissen beim 

schichte geschrieben. Am 
Donnerstag, 31. Oktober, 
20 Uhr, bringt  ‚Despera-
do’  die Musik dieser legen-
dären Band zurück auf die 
Bühne – dieses Mal in der 
Bürgerhalle Halsenbach, 
die dem Emmelshausener 
Kulturkreis in der aktuellen 
Saison als Ersatz für das 
ZAP dient. Um den Sound 
der Eagles so perfekt wie 

Seitensprung machen sol-
len. Kurzum schlägt er eine 
„offene	 Zweierbeziehung“	
vor und ermuntert seine 
Frau, es ihm gleich zu tun: 
„Ist ja nur Sex“!
Wird sie darauf eingehen 
und wenn ja, wie geht er 
damit um, wenn sie es tut? 
Lassen Sie sich überra-
schen, welche Wendungen 
das Stück für Sie parat hält.
Das Nahe Theater sind Petra 
Theisen und der in Boppard 
geborene und zur Schule ge-
gangene Schauspieler Axel 
Ghane Basiri (geb. Eisenblät-
ter).

möglich zu reproduzieren, 
betreiben die Musiker um 
Horst Friedrich und Peter 
Spang (Simply unplugged) 
einen gewaltigen Aufwand: 
neben zahlreichen Key-
boards, Drums und Per-
cussions kommen auch 15 
verschiedene Gitarren zum 
Einsatz.
Tickets unter www.das-
zap.de.

Kultur · Veranstaltungen · Infos

Sebastian Lehmann: Kinderzeit

Emmelshausen. Während 
der aktuellen Umbauphase 
im Zentrum am Parks muss 

Sebastian Lehmann mit sei-
nen Eltern, die immer aus 
seiner Heimatstadt Freiburg 
anrufen, diesmal von der 
Stadthalle Boppard aus tele-
fonieren, denn hier gastiert 
er auf Einladung des Em-
melshausener Kulturkreises 
am Freitag, 25. Oktober, 
20 Uhr. 
Mittlerweile hat Sebastian 
die Seiten gewechselt. Bis 
vor Kurzem war er vor allem 
Sohn und hatte Elternzeit – 
viel Zeit mit seinen Eltern. 
Nun ist er selbst Vater ei-
nes Sohnes und stellt fest:  

Eltern haben eigentlich gar 
keine Zeit mehr – außer für 
die Kinder. Kinderzeit also. 
Darum geht das neue Pro-
gramm um das Kind. Und 
natürlich auch um die Groß-
eltern. Und um die spätkapi-
talistischen Zumutungen der 
Postmoderne und die Moral-
konzeption von Immanuel 
Kant. Vielleicht. Es ist für 
alle Menschen geeignet: Die 
meisten sind ja entweder 
Kinder oder Eltern. Man-
che sind sogar beides. Wie 
Sebastian … Tickets unter 
www.das-zap.de.

Kinoprogramm 
vom 19. bis 22. Oktober

Samstag bis Dienstag, je-
weils um 20 Uhr zeigt das 
cinema Boppard den Film 
„Die Ironie des Lebens“, 
frei ab 12.
Edgar (67) ist ein erfolgrei-
cher Comedian, der sich in 
seiner Bühnenshow über das 
Älterwerden lustig macht: 
seine gescheiterte Ehe, eine 
nachlassende Libido, die 
sich rapide verschlechtern-
de Gesundheit, allgemeine 
Nutzlosigkeit und den na-
henden Tod. Doch kaum ist 
die Show vorbei, bleibt ein 
einsamer Mensch zurück, 
der seine leeren Abende mit 
Online-Shopping und Alko-
hol zu füllen versucht. Als 
ihn nach 25 Jahren seine Ex-
Frau Eva (65) aufsucht, die 
unheilbar an Krebs erkrankt 
ist und sich nicht dagegen 
behandeln lassen möchte, 
beginnen die beiden, sich 
gegen jede Wahrscheinlich-
keit wieder anzunähern.

Eva entscheidet sich, Edgar 
auf seiner Comedy-Tour 
durch Deutschland zu be-
gleiten. Eine Reise im Zei-
chen ihrer fortschreitenden 
Krankheit, die Edgar zu-
rückbringt zu sich selbst und 
irgendwann sogar zu seinen 
entfremdeten Kindern. Und 
natürlich trotzdem ein wil-
der, lustiger und emotiona-
ler Trip voller Sex, Drugs 
und Rock ’n’ Roll!
Kartenreservierung und In-
fos unter www.cinema-bop-
pard.de oder Tel. 06742 
81939 (Anrufbeantworter).
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10.11.
MEDLZ
25 Jahre Medlz

16.11.
TOBIAS MANN
Real / Fake

25.10.
SEBASTIAN LEHMANN
Kinderzeit

28.11.
TOM GERHARDT
Volle Packung

15.11.
SPANG & SCHREIBER
3 Stimmen und mehr

23.11.
MAM
spielt BAP

8.11.
DENNIS AUS HÜRTH
Jetzt wird geheiratet

9.11.
RAMBLING ROVERS
Irish Music

24.11.
SPRINGMAUS
Meta Maus

18.12.
CHRISTMAS 
MOMENTS

4.1.25 Musical Magics
24.1.25 Jürgen Becker
25.1.25 Elton & the Joels
15.2.25 Alte Mädchen
21.2.25 Simply unplugged
23.2.25 Night Wash Live

30.11.
OHNE ROLF
Blattrand

31.10.
DESPERADO
Eagles-Tribute

ON
TOUR

www.das-zap.de

Anzeige

HundeNachrichten.de
Das

Online-Magazin
für Hundefreunde



M A R K T

P L A T Z

R H A

www.hofer24.de

Anhängerverleih

 Tagespreis 25 �, Wochenende 50 �, 
Gurte ab 1,90 � oder

Hänger f. Autotransport bis 2,7t  70 � 

Tel. 06747 951044

 (PKW-Anhänger)

Wir kaufen
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Immobilienkompetenz
Koblenz KG 
Am Metternicher Bahnhof 10 
56072 Koblenz 

www.remax-mittelrhein.de

Ansprechpartner:

Uwe Trundt
0261 97368-11 

Zu verkaufen
   

Crosstrainer, wenig 
benutzt, 80 Euro, 
nur selbst Abholung 
in Boppard.

Tel. 01755636797

Irina Kisilev
Blücherstraße 4  |  56073 Koblenz
info@pflegedienst-elitas.de
www.pflegedienst-elitas.de

Pflegekräe (m/w/d)
Kranken- oder Altenpflegerin in Voll- oder Teilzeit

Wir benötigen Verstärkung: ab sofort oder später 

Jetzt bewerben: 
www.pflegedienst-elitas.de/stellenangebote
oder rufe an unter: 0261 876 73 95

Paßbilder

Emmelshausen
Rhein-Mosel-Str. 65 Fon 06747-7777

Schnell fertig, zum Mitnehmen!

www.photo-poeche.de  

Zu verkaufen: MALM-Bett 
von Ikea, hoch mit Matrat-
zen und mit 4 Schubkästen, 
weiß, 180x200 cm, wenig 
benutzt, Selbstabholung, 
VB 220 EUR

Tel. 0175 56 36 797

www.rha.de

Lokale Wochenzeitung der Region
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Jetzt Stellen und
Ausbildungsplätze mit 
der RHA-Kombi bewerben:
2. Anzeige* nur 50% der Kosten
*) gleiche Anzeige in der Folgeausgabe!

Immobilien

Anzeigenannahme
für Trauer- und
Familienanzeigen

Verlag RHA
Boppard, Mühltal 89a

Bitte beachten:
Redaktions-
schluss ist 
mittwochs 12 Uhrwww.rhaonline.de

++

Tabak Noll
Boppard, Marktplatz

Wir suchen Zusteller
[m/w/d] für

Verlag Alfred Strödicke
06742 8100004
oder verlag@rha.de

• Liesenfeld

www.rha.de

Lokale Wochenzeitung der Region
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Zustellung jeweils 
Donnerstag oder Freitag

J O B B Ö R S E
Stellenmarkt und Ausbildungsplätze

Profi-Kreissäge mit Wippe 
und Tisch, fahrbar, Säge-
blatt 750 mm, E-Motor 5.5 
KW Starkstrom, komplett 
überholt. VB 500 €. Stand-
ort Boppard

Tel. 0160 909 39 430

Boppard Stadt - 2 ZKB 
(Küche m. EBK), 56 qm 
Wfl., 1. Etage, sep. 
Eingang,großer Bal-
kon 27 qm , kein KFZ-
Stellplatz, Warmmie-
te 600 EUR, zuzügl. 
NK, 2 MM Kauon.
Chiffre RHA24-42.1 an den 
Ver lag Rhein-Hunsrück-
Anzeiger, Mühltal 89a, 56154 




